
S-Bahn Berlin suchte mit Aktionstag nach Mitarbeiter:innen

Per Sonderzug  
zum Quereinstieg S. 6/7

Mobil mit dem ÖPNVNr. 20/2022 | 27. Oktober

Entlang der Panke
Die S-Bahn-Ausflugstour führt  

diesmal von Bernau nach Zepernick.

Ausbilder mit Herz
Volker Krauß ist Lokführer und  

Fachtrainer bei DB Regio Nordost.

Baureihe 483/484
Neue Züge der S-Bahn Berlin sind 
jetzt auf der Linie S8 unterwegs.

S. 4 S. 5 S. 10/11

Foto: André Groth
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Ganz Deutschland liest vor – und zwar das nächste 
Mal am 18. November. Das diesjährige Motto  
des bundesweiten Vorlesetags lautet „Gemeinsam  

einzigartig“. Mitmachen ist ganz einfach: Wer Spaß  
am Vorlesen hat, schnappt sich eine Geschichte und liest 

anderen etwas vor. Bei der Gestaltung der eigenen  
Vorleseaktion sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt.  
Der Vorlesetag ist eine Initiative von DIE ZEIT,  
Deutsche Bahn Stiftung und Stiftung Lesen. Weitere  
Infor mationen und Anmeldung unter vorlesetag.de

Befreit allein

Jetzt für den bundesweiten Vorlesetag am 18. noVember anmelden!

aus dem inhalt

Neues Leben für alte Bezüge
Designerin Sarah Gwiszcz und ihr Team recyceln für 
besondere Spreewald-Mode die Stoffe aus den Zügen 
von DB Regio Nordost. Jedes Teil ist ein Unikat. 
....................................................................... Seite 9

Abwechslung in den Herbstferien
Noch bis zum 6. November können Familien in Berlin 
und Brandenburg während der freien Tage gemeinsam 
viel erleben und Neues lernen. 
............................................................... Seiten 12/13

Podcast mit Jubiläumsfolge
„Treib gut!“ schickt Ingo & René diesmal nach Schwerin. 
Dort treffen sie den Schauspieler Martin Neuhaus und 
finden einen „Knutschtunnel“. 
......................................................................Seite 16

Baumaßnahmen und Ersatzverkehr
Die Übersicht zeigt, wo in Berlin und Brandenburg in 
den kommenden Wochen gebaut wird und Fahrgäste 
mit Einschränkungen rechnen müssen. 
................................................................. ab Seite 21

bahnlektüre

Kann man allein, ohne eine 
roman tische Beziehung ein gutes 
Leben führen? Lässt sich unser 
Bedürfnis nach Nähe mit Freund-
schaften stillen? Daniel Schreiber 
sucht (und findet) darauf  
Antworten in seinem Essay 
„Allein“. Klug schlägt er den Spagat zwischen emotional-
persön licher Erlebnisebene (schwuler Single-Mann in 
Berlin) und theore tischer Gesellschaftsanalyse. Immer 
wieder greift Schreiber dabei auf Ideenwelten berühmter 
Denkerinnen und Denker aus Soziologie, Philosophie  
und Psychologie zurück – die uns auf seinem schmerz-
haften Weg fast freundschaftlich ans Herz wachsen. 
Befreiende Erkenntnis inklusive: Denn nur wer dem 
Alleinsein mit all seinem Schmerz auch positiv zu begegnen 
weiß, kann sich für andere öffnen und lieben. | lk

info
Daniel Schreiber, „Allein“, Verlag: Hanser Berlin, 2021,  

160 Seiten, 20 €

Foto: Lionel Kreglinger 

Illustration: Stiftung Lesen

https://www.vorlesetag.de/
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Neue Tickets  
in der VBB-App 
Bus & Bahn
Die VBB-App Bus & Bahn bietet 
den Fahrgästen nützliche Informa-
tionen für die Fahrt. Angefangen 
bei der Routenplanung, der  
Suche nach der nächstgelegenen 
Haltestelle bis hin zu Echtzeit-
Informationen und somit auch 
einer Ausfall- oder Verspätungs-
anzeige für viele Linien im VBB. 

Eine weitere Funktion der App  
ist der Erwerb von Tickets.  
Flexibel unterwegs bietet die  
VBB-App Bus & Bahn Fahrgästen  
die Möglichkeit, VBB-Tickets  
direkt mit dem Handy zu bezahlen 
– vom Einzelfahrausweis über  
die 24-Stunden-Karte bis zum 
Anschluss fahrausweis. Schon kann 
die Fahrt mit allen Verkehrsmitteln 
in Berlin und Brandenburg starten. 
Mit der VBB-App können Fahr - 
gäste u. a. Tickets für den Verbund 
und für Fahrräder erstehen.

Seit Oktober 2022 gibt es  
diese Tickets neu in  
der VBB-App Bus & Bahn:

Mehr Infos vbb.de/handyticket

Anschlussfahrausweis 24-Stunden-
Karte Berlin A/C

Anschlussfahrausweis  
Potsdam – Berlin AB

Anschlussfahrausweis Ermäßigungs-
tarif Berlin A/C

24-Stunden-Karte 4er Potsdam AB

24-Stunden-Karte 4er Potsdam BC

24-Stunden-Karte 4er Potsdam ABC

24-Stunden-Karte 4er Brandenburg 
a. d. H. AB

24-Stunden-Karte 4er Cottbus AB

24-Stunden-Karte 4er Frankfurt (Oder) 
AB

4-Fahrten-Karte Cottbus AB

4-Fahrten-Karte Potsdam BC

4-Fahrten-Karte Potsdam ABC

Information zur  
29-Euro-Abo-Aktion
Abonnent:innen profitieren automatisch

In den Monaten Oktober, Novem-
ber und Dezember 2022 läuft die 

29-Euro-Abo-Aktion, dabei werden  
die Preise für folgende Abonnements 
im Tarifteilbereich Berlin AB auf  
29 Euro monatlich abgesenkt:

VBB-Umweltkarten im Abonnement mit 
monatlicher und jährlicher Abbuchung

10-Uhr-Karten im Abonnement mit 
monatlicher und jährlicher Abbuchung

VBB-Firmentickets mit monatlicher 
und jährlicher Abbuchung

Abonnement Ausbildung mit monat-
licher Abbuchung

Abonnent:innen profitieren  
auto matisch von der Aktion, die 
VBB-fahrCard gilt wie bisher.  
Für Kund:innen der S-Bahn Berlin 
bedeutet das: Bei monatlicher Ab-
buchung wird der Betrag direkt 
angepasst, bei Abonnent:innen mit 
jährlicher Zahlung erfolgt eine monat-  
liche Erstattung des Differenzbetrages. 
Gleiches gilt auch für VBB-Firmen-
ticket-Kund:innen, die durch das 
Abo-Center der S-Bahn betreut werden.

Bei DB Regio Nordost erfolgt die 
Rückerstattung der Differenzbeträge 
für die bis zu drei Monate für die 
Inhaber:innen von Abonnements  
und VBB-Firmentickets – jeweils mit 
jährlicher Abbuchung – gesammelt 
um den 20. Dezember dieses Jahres.

info
Detaillierte und umfangreiche Antworten zu 

allen Fragen bezüglich der 29-Euro-Abo-Aktion 

in Berlin AB sind hier übersichtlich aufgelistet:

vbb.de  |  sbahn.berlin  |  bahn.de/vbb
Foto: DB AG / Pierre Adenis 

Fahrplanwechsel am  
11. Dezember 
Mehr Direktverbindungen für Reisen ab Berlin

Die Deutsche Bahn (DB) baut  
das Angebot im Fernverkehr im 

Nordosten Deutschlands zum Fahr-
planwechsel weiter aus. Ab dem 
11. Dezember gibt es ab Berlin zusätz-
liche Fahrten nach Stralsund und  
Magdeburg, am späten Abend  
nach Hannover und Bremen sowie am 
Wochenende nach Dresden. 

Ein Highlight fürs klimafreund - 
liche Reisen ist die Direktverbindung 
an Sommersamstagen von Berlin bis 
an die Zugspitze: Ab 27. Mai 2023 
fährt der ICE-Sprinter um 8.07 Uhr ab 
Berlin nach München samstags weiter 
nach Weilheim, Murnau und Gar-
misch-Partenkirchen (an 13.35 Uhr). 
Zurück geht es um 14.15 Uhr ab 
Garmisch-Partenkirchen nach Berlin 
(an 19.53 Uhr).

Alle Eurocity-Züge ab Berlin über 

Frankfurt/Oder nach/von Polen 
werden zehn Minuten schneller und 
benötigen nach Warschau nur noch 
fünfeinhalb Stunden. Außerdem 
kommt voraussichtlich ab Mitte März 
je Richtung eine zusätzliche sechste 
Fahrt hinzu: um 11.52 Uhr von Berlin 
Hbf nach Warschau, aus Warschau  
mit Ankunft 16.05 Uhr in Berlin Hbf.

Alles zum neuen Fahrplan gibt  
es auf bahn.de, im DB Navigator,  
in DB Reisezenten und DB Agenturen 
sowie an DB Automaten. 

Extra-Spar-Tipp: Wer bis ein-
schließlich 10. Dezember seine Reise 
bucht, fährt noch zu den aktuell 
bestehenden Preisen. 

Auch im Regionalverkehr in Berlin 
und Brandenburg ändert sich zum 
Fahrplanwechsel einiges. Mehr dazu 
in den kommenden punkt 3-Ausgaben.

https://www.vbb.de/tickets/handytickets/
https://www.vbb.de/
https://sbahn.berlin/
https://www.bahn.de/angebot/pendler/verkehrsverbuende/bestellseite_vbb
https://www.bahn.de/
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Superpünktlich!
Berlins neue S-Bahn ist jetzt auch auf der Linie S8 unterwegs

Viele S-Bahn-Kund:innen haben 
es sofort bemerkt: Seit dem 

14. Oktober rollen auf der S8 die Züge 
der neue Baureihe 483/484. „Wir  
sind sehr stolz, dass wir pünktlich auf  
den Tag genau die Fahrzeuge auf der 
Strecke in Betrieb nehmen konnten“, 
so S-Bahn-Chef Peter Buchner. „Das 
ist eine Riesenleistung trotz Corona 
und Lieferkettenproblemen.“ 

Zum Start des ersten neuen Zuges 
ließen es sich Berlins Regierende 
Bürgermeisterin Franziska Giffey und 
der Brandenburger Verkehrsstaats-
sekretär Rainer Genilke nicht nehmen, 
einen Blick in den Führerstand zu 
werfen. Sie steuerten den Sonderzug 
sogar selbst ein kleines Stück zwischen 
Pankow und Treptow. „Schön leise“, 
lobte Giffey die Rot-Gelbe. „Die Züge 
sind eine hervor ragende Werbung  
für den Umstieg vom Individual-
verkehr. Das ist ein weiterer Baustein 
für mehr Klimaschutz, moderne 
Mobilität und Teilhabe.“

Pro Zug gibt es Platz für 300 Fahr-
gäste zusätzlich – statt vier sind jetzt 
sechs Wagen je Zug unterwegs. Die 
Kund:innen können sich zudem über 
eine neue Station freuen. Endhalte-
stelle ist in der Hauptverkehrszeit 
nicht mehr Zeuthen, sondern Wildau. 
Zusammen mit dem Angebot der 

Linie S46 gibt es dort einen Zehn-
Minu tentakt. Ideal, um das Auto 
stehen zu lassen und umweltfreund-
lich den Brandenburger Wissen-
schafts- und Wirtschaftsstandort zu 
erreichen. 3.500 Studierende besu-
chen dort die Technische Hochschule.

Tschüss, Cola-Dose

Neben mehr Platz bieten die komfor-
tablen Züge unter anderem eine 
moderne Fahrgastinformation sowie 
Kameras und Klimaanlagen. Ihre 
Mehrzweckabteile lassen viel Raum für 

Fahrräder oder Kinderwagen. Die 
neuen Fahrzeuge lösen nach und nach 
die Züge der Baureihe 485 ab, deren 
Konstruktion noch aus DDR-Zeiten 
stammt. Seit 1987 ist sie im Dienst und 
hört auf den Spitznamen „Cola-Dose“ 
– denn früher war die Baureihe  
mit einem roten Anstrich versehen.  
Ihren letzten regulären Einsatz  
wird sie im April nächsten Jahres 
haben. „Als Reserve könnte sie 
eventuell noch ein paar Monate länger 
unterwegs sein, das wird noch ent-
schieden“, so Buchner.

Die Züge der neuen Baureihe 
483/484 fahren bereits seit mehr als 
anderthalb Jahren im S-Bahn-Netz. 
Erster Einsatzort war die Linie S47, 
dann folgte im vergangenen Sommer 
die S46. Zum Fahrplanwechsel im 
Dezember können sich auch die 
Fahrgäste der Ringbahnlinien S41 und 
S42 auf die schicke Neue freuen. 
Früher als geplant wird sie dort ihre 
Runden drehen. Buchner: „Wenn alles 
so erfolgreich läuft wie bisher, wollen 
wir hier Schritt für Schritt immer  
mehr Neubaufahrzeuge einsetzen und 
damit auch auf der Ringbahn ein 
Drittel mehr Platz bieten.“ Künftig 
werden auf den beiden Linien Züge  
mit acht statt wie bisher sechs Wagen 
fahren.  | Kristin Lübcke

Um eine Station verlängert: Die S8 verbindet Birkenwerder und Wildau.
Fotos (2): Stadler

Prominente Gäste beim Start der neuen S-Bahn auf der S8: Verkehrsstaats - 

sekretär Rainer Genilke, Berlins Regierende Bürgermeisterin Franziska Giffey und 

S-Bahn-Chef Peter Buchner (von links).

Neu im S-BahNNetz
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Damit Die roteN züge rolleN: Berufe Bei DB regio NorDoSt

„Ich konnte nur  
Eisenbahner werden!“
Volker Krauß arbeitet als Triebfahrzeugführer und Fachtrainer

Als Kinder haben Volker Krauß 
und sein Bruder am liebsten im 

Keller gespielt. Denn da stand die 
große Modellbahnanlage ihres Vaters, 
seines Zeichens selbst Lokführer. 
„Mein Bruder hat sich eher um die 
landschaftliche Ausgestaltung der 
Anlage gekümmert, während ich für 
die Technik zuständig war“, erinnert 
sich Volker Krauß.

Mittlerweile sind die Brüder 
erwachsen – und beruflich in die 
Fußstapfen ihrer Eltern getreten. 
Beide waren Diplom-Ingenieure und 
haben auch die Lokführer-Ausbildung 
gemacht, Krauß‘ Mutter war die erste 
Dampflokführerin in der DDR. 
Wenngleich die Eltern dann nicht als 
Lokführer gearbeitet haben, so war 
das Interesse für die Schienenfahrzeuge 
dennoch geweckt. „Ich konnte also 
nur Eisenbahner werden“, sagt der 
heute 59-Jährige lachend. Sein 
Wunsch, einmal Lok führer zu sein, 
habe demnach bereits seit der fünften 
Klasse festgestanden. „Und ich habe es 
nicht einen Tag bereut, der Job macht 
mir nach wie vor großen Spaß.“

Zwar sitzt Volker Krauß immer  
noch selbst am Steuer, hauptsächlich 
bildet er jedoch seit 34 Jahren auch  
den Nachwuchs aus. Als Fachtrainer 
unter stützt er Auszubildende im 
dritten Lehrjahr direkt auf der Lok 
oder dem Triebfahrzeug mit einer Eins-  
zu-eins-Betreuung. Auszubildende 
oder Quereinsteiger:innen fahren also 
bei Kolleg:innen wie Volker Krauß mit, 
werden fachlich und technisch angeleitet 
und übernehmen so Stück für Stück 
selbst – unter Aufsicht – das Steuer.

Aktuell betreut der Lokführer  
seine zweite Auszubildende seit 1988. 
Denn dass sich stetig mehr Frauen  
für den Beruf entscheiden, sei erst seit 
etwa fünf oder sechs Jahren bei den 
Bewerbungen spürbar, hat Volker 
Krauß beobachtet.

Gelernt hat der Wildauer von  
1979 bis 1981 noch bei der damaligen 
Deutschen Reichsbahn. 1988 setzte er 
den Ausbilderschein drauf und war 
fortan Triebfahrzeug-Brigadelehr-
führer, wie es in der DDR noch hieß.

„Ich hab an meinem Beruf immer 
die Abwechslung geschätzt, dazu 
gehört auch der Schichtdienst“, sagt 
Volker Krauß. Er mag es, dadurch mal 
unter der Woche frei zu haben.  
„Natürlich bringt das nicht nur Vor - 
teile mit sich. Man hat Nachtschich-
ten, arbeitet an Feiertagen und am 
Wochenende – aber das weiß man ja 
alles vorher.“  Bewerber:innen,  
die Lok füh rer:in werden wollen, rät 
der 59-Jährige, sich dieser Arbeits-
zeiten bewusst zu sein und sich darauf 
einzulassen. Auch eine gewisse 
Begeisterung für die Bahn und 
technisches Interesse mitzubringen 
sei hilfreich, weiß Volker Krauß. „Es 
ist eine Herausforderung, die Lok zu 
beherrschen, aber ich war von diesem 
Job in all den Jahren nie enttäuscht.  

Im Gegenteil: Wenn man den Hebel 
umlegt und sich über 5.000 PS in 
Bewegung setzen, das ist ein tolles 
Gefühl – fand auch schon meine 
Mutter.“

Seinen Ausgleich zum Job findet  
er bei Fahrradtouren und beim 
Fußballtraining. „Außerdem haben 
wir einen Garten, in dem es immer  
was zu tun gibt. Und wir verreisen 
sehr viel.“ An seinen Ruhestand  
denkt der Eisenbahner jedoch noch 
lange nicht. „Ich möchte fahren, 
solange der Bahnarzt es zulässt“, sagt 
er lachend. |  Josephine Mühln

Foto: André Groth

Neugierig geworden? 

Informationen rund um den  
Direkt- und Quereinstieg  
als Triebfahrzeugführer:in (Tf)  
bei DB Regio Nordost gibt es unter:

bahn.de/brandenburg

karriere.deutschebahn.com

https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://karriere.deutschebahn.com/karriere-de
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Speed Dating mit Erfolg
Quereinsteiger:innen ergattern ihren Traumjob bei der S-Bahn Berlin

Wer durch den grünen Sonderzug 
der S-Bahn Berlin ging, war 

verblüfft: Lauter Menschen, die sich 
mit höchster Konzentration unterhiel-
ten. Überall schwirrten Fragen und 
Antworten durch die Wagen. Thema 
war nicht das Wetter und auch nicht 
der nächste Anschluss: Bewer ber:in-
nen versuchten, mit ihren Qualitäten 
als zukünftige Lokführer:innen zu 
überzeugen. Rund eine halbe Stunde 
hatten sie dafür Zeit. Ihnen gegenüber 
saß die „Jury“ von der S-Bahn Berlin. 
Eifrig notierten die Personalverant-
wortlichen und Fachleute die Antwor-
ten der Bewerber:innen.

Zugestiegen waren insgesamt über 
130 Teilnehmende an den Stationen 

Olympiastadion, Charlottenburg, 
Ostbahnhof und Grünau. „Wie können 
Sie die S-Bahn für unsere Kund:innen 
besser machen? Wissen Sie, was Sie 
bei der Ausbildung erwartet? Wie 
gehen Sie mit stressigen Situationen 
um?“ Je nach Antwort gab es Punkte. 

Mindestens zehn davon brauchte es 
für eine Zusage für die Quer ein stei-
ger:innen-Ausbildung zum/zur 
Lokführer:in. Wer gut vorbereitet war, 
hatte die Nase vorn. 

Zeit für was Neues

Mit dabei waren auch Marcus 
Stern berg (55) und Alexandra Kelm 
(48), die eines gemeinsam haben: 
Jahrzehntelang waren sie in ihrem 
bisherigen Job tätig. Für beide ist es 
deshalb an der Zeit, etwas Neues zu 
wagen. „Meine Kinder sind groß, das 

ist jetzt eine gute 
Gelegenheit zu wech-
seln“, erklärt Kelm, die 
als Einzelhandelskauf-
frau arbeitet. Ihre 
Cousine ist als Zugbe-
gleiterin unterwegs, 
bereits ihre Großmutter 
war Aufsicht bei der 
S-Bahn. „Ihre Arbeit hat 
mich als Kind fasziniert. 
Ich hatte nach der Schule 
eine Ausbildung bei  
der Bahn aber nicht auf 
dem Zettel“, erklärt sie. 

Vor ihrem Bewer-
bungsgespräch hat sich 
Alexandra Kelm bereits 

genau informiert, was sie erwartet: 
Nur elf Monate dauert die Quer ein-
steiger:in nen-Ausbildung. „Da heißt 
es lernen, lernen, lernen. Aber dazu 
bin ich bereit, wenn ich in so kurzer 
Zeit meinen Abschluss in der Tasche 
habe.“ Sie weiß auch, dass für eine 
Lokführerin keine Woche wie die 
andere aussieht, mal ist Frühschicht 
ab halb vier morgens angesagt,  
mal Spät- oder auch Nachtschicht.  
„Ich bin aber jeden Tag wieder zu 
Hause. Eine Arbeit im Fernverkehr, 
bei der man auch mal länger weg ist, 
kommt für mich nicht infrage.“ 

Ihr Mitbewerber Sternberg ist 
Medieninformatiker und Projekt-
manager. Er hat genug vom Sitzen im 
Büro und will einen neuen Job, bevor 
sich für ihn „irgendwann die Sinnfrage 
stellt“, wie er sagt. „Am S-Bahnfahren 

GelunGener AktionstAG

Bitte einsteigen: Ausbildungslokführer 

Philip-Lars Orgs informierte  

zusammen mit seinen Kolleg:innen über 

eine Karriere bei der S-Bahn Berlin.
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Nach bestandenem Bewerbungsgespräch 

durfte Alexandra Kelm einen Blick auf 

ihren zukünftigen Arbeitsplatz werfen. 

Wie ein Profi! Marcus Sternberg  

machte sich schon mal gut  

mit Schirmmütze und Signalkelle.

Beim Speed Dating im Zug nutzten Bewerber:innen  

die Chance, die S-Bahn-Crew von ihren Talenten  

zu überzeugen. Alexandra Kelm (links) meisterte ihr 

„Date“ mit Erfolg.
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mag ich, dass es sich jedes Mal ein 
bisschen anfühlt als würde es auf eine 
Reise gehen.“ Wollte der Berliner 
schon als Kind Lokführer werden? 
„Nein“, lacht er. „Eigentlich war 
Förster mein Berufswunsch.“ 

Bei ihrem Speed Dating in der 
S-Bahn haben beide überzeugt und 
sofort eine Zusage in der Tasche.  
Zur Erinnerung an ihr erfolgreiches 
„Date“ macht Ausbildungslokführer 
Philip-Lars Orgs noch ein Polaroid-
Foto von ihnen. Natürlich stilecht mit 
Lokführer-Mütze auf dem Kopf und 
Signalkelle in der Hand! 
„Das ist für Ihren Führer-
schein“, scherzt er. „Ich 
freue mich sehr, auch von 
meiner Seite passt es“, ist 
Kelm begeistert. „Ich 
informiere mich noch über 
andere Berufe und 
entscheide dann“, meint 
Sternberg. Bevor es mit 
der Ausbildung losgehen 
kann, müssen die Bewer-
ber:innen in jedem Fall 
noch Eignungs tests 
(medizinisch und psycho-
logisch) absolvieren.  

Ins Werk Schöneweide

Und nicht nur künftige Lok füh rer:-
innen hatten im Bewerbungszug die 
Gelegenheit, sich über eine Karriere 
bei der S-Bahn Berlin zu informieren. 
Auch Kunden be treu er:in nen sowie 
Instand  hal  ter:in   nen wurden gesucht. 
Interessenten für einen Job in der 
Instand haltung konnten direkt mit 
dem Sonderzug in das Werk Schöne-
weide fahren und gemeinsam mit 

Torsten Rudloff einen Blick in das 
Werk werfen. „Wir suchen keine 
reinen Quer ein steiger:innen, sondern 
zukünftige Kolleg:innen, die sich 
bereits im handwerklichen Bereich 
qualifiziert haben“, sagt der Ferti-
gungsleiter. Solche wie zum Beispiel 
Roger Anger. Der 43-Jährige ist 
erfahrener Kfz-Meister und will sich 
neu orientieren. „Mein Sohn hat vor 
Kurzem seine Ausbildung als Instand-
halter bei der S-Bahn abgeschlossen 
und gemeint ’Papa, bewirb Dich doch 
bei uns‘. Deshalb bin ich heute bei  
der Führung durch das Werk dabei.“ 

In der Halle finden die großen 
Hauptuntersuchungen der Berliner 
S-Bahn-Züge statt. Hunderte verschie-

dene Komponenten werden hier 
gefertigt und aufgearbeitet, beispiels-
weise Radsätze, Fahrmotoren, 
Dreh gestelle oder Elektronikbauteile. 
Im Werk werden zudem Fahrzeuge mit 
Unfallschäden instandgesetzt – oder 
Züge komplett neu lackiert. Für die 
Arbeit braucht es viele verschiedene 
Spezialist:innen. Rudloff: „Wenn wir 
mit unseren Bewerber:innen sprechen, 
wollen wir zusammen herausfinden, 
was für eine Arbeit zu ihnen passt. 

Soll es eher in Richtung Mechanik 
oder Elektronik gehen? Hat er oder sie 
eher Lust auf filigrane, feinmotorische 
Arbeiten – oder machen Aufgaben 
Spaß, bei denen es auch mal richtig 
Kraft braucht?“ 

Bei seiner Führung durch das Werk 
zeigt der Fertigungsleiter den Teilneh-
mern verschiedene Arbeitsstationen. 
Besonders spannend: der Blick in das 
Innere eines komplett entkernten 
Wagens der Baureihe 481, die im Werk 
derzeit eine Frischekur bekommt. 
„Allein für die Montage der neuen 
Inneneinrichtung gibt es ein Regel-
werk mit über 200 Seiten, das ist auch 
eine Frage der Sicherheit“, erklärt 
Rudloff. 

Und zum Schluss will er wissen: 
„Könnt ihr euch vorstellen, bei uns 
anzufangen?“ „Auf jeden Fall!“,  
sind sich seine Besucher einig. 
„Handwerk ist schließlich Handwerk, 
auch wenn das hier natürlich eine  
ganz andere Größenordnung ist  
als in einer Autowerkstatt“, meint 
Kfz-Meister Anger. |  Kristin Lübcke

Dirk Schieritz, Recruiting-Leiter bei  

der S-Bahn Berlin, war sehr zufrieden 

mit dem Aktionstag. Er freute sich über 

die große Resonanz und die bestens 

vorbereiteten Bewerber:innen. 

Macher gesucht: Interessenten  

für einen Job in der Instandhaltung 

wurden von Fertigungsleiter  

Torsten Rudloff (links) durch das  

Werk Schöneweide geführt.

Fertigungsleiter Rudloff erklärte, wie die Züge  

an verschiedenen Stationen fit für die Weiterfahrt 

gemacht werden.

Sie interessieren sich für  

eine Karriere  

bei der S-Bahn Berlin? 

Weitere Informationen gibt es unter 

sbahn.berlin/ 
das-unternehmen/als-arbeitgeber

https://sbahn.berlin/das-unternehmen/als-arbeitgeber
https://sbahn.berlin/das-unternehmen/als-arbeitgeber


8 punkt 3 – Ausgabe 20/2022 – 27. Oktober

Zwei Jubiläen, eine Ausstellung
140 Jahre Stadtbahn trifft auf 40 Jahre Modellbahn der GHO

Die Berliner Stadtbahn feiert 
dieses Jahr 140. Jubiläum – dieser 

Strecke hat sich die Modellbahn- 
Arbeitsgemeinschaft der Gustav- 
Heinemann-Oberschule (GHO) 
gewidmet: Die S-Bahn und die parallel 
verlaufende Fernbahn mit ihren 
Bahnhöfen Zoologischer Garten, 
Alexanderplatz, Tiergarten und 
Savignyplatz im Format H0 gibt  
es bei einer Ausstellung am letzten 
Oktober-Wochenende zu sehen.

Eine stolze Länge von etwa  
65 Metern kann die Modelleisenbahn-

anlage inzwischen vorweisen – das 
Ergebnis fleißiger Arbeit von Genera-
tionen Schüler:innen und Lehrer:in-
nen. Denn seit 1982 arbeitet die 
Modellbahn-AG an der Anlage, erwei-
tert das Modell, hält es in Stand und 
lässt natürlich auch Züge fahren. 

Im 40. Jubiläumsjahr können nun 
auch wieder Besucher:innen den 
S-Bahn-Betrieb (Baureihen 480, 481, 
483 und 484) und auf den parallelen 
Fernbahngleisen aktuelle Regional- 
und Fernzüge beobachten. Darüber 
hinaus ist eine Vielzahl an Gastanla-
gen vertreten.  

Info
modellbahn-gho.de
Gustav-Heinemann-Oberschule

Waldsassener Straße 62, 12279 Berlin

29.10. (Sa) 10 - 18 Uhr, 30.10. (So) 10 - 17 Uhr

Eintritt: 3 €, Kinder 1,50 €

 M77, M82 bis Waldsassener Straße

Dankeschön für die Fahrgäste
DB Regio Nordost hat kleine Präsente verteilt

Mit Bleistiften kann man nicht 
nur schöne Blumen zeichnen, 

sondern man kann mit ihnen auch 
schöne Blumen säen – zumindest, 
wenn man von der Dankeschön-Aktion 
von DB Regio Nordost profitiert hat, 
die im Oktober auf ausgewählten 
Linien stattgefunden hat.

So wurden zum Beispiel in den 
Zügen auf den Linien RE3, RE4 und 
RE5 sogenannte Swingcards (Foto) 
verteilt. Der Clou: Die darin inte-
grierten Bleistifte beinhalten Blüten-
samen, den man ganz einfach in einem 
Blumentopf oder im Frühjahr im 
Garten einpflanzen kann – um sich 
wenig später an der schönen Blüten-
pracht zu erfreuen und auch den 
Insekten etwas Gutes zu tun.

An die Aktion gekoppelt war zudem 
ein Gewinnspiel. Verlost wurden 
100 Ländertickets (Mecklenburg-
Vorpommern-Tickets und Branden-
burg-Berlin-Tickets). 

Mit den kleinen Aufmerksamkeiten 
bedankte sich DB Regio Nordost bei 
den Kund:innen für deren Verständnis 
und Geduld während Bauarbeiten 

sowie für die anhaltende Treue und 
dafür, dass alle Bahnfahrer:innen 
ihren ganz eigenen Beitrag zum 
Klimaschutz leisten.

Foto: DB Regio Nordost

Foto: Modellbahn-AG GHO

Mit schönen  
Motiven durchs  
neue Jahr
Im S-Bahn-Shop gibt es zwei 
Kalender für Bahnfans

Übersichtlich:  
Vier Monate im Blick

Der 4-Monatskalender der 
S-Bahn Berlin für das kommende 

Jahr zeigt einen Zug der neuen 
Baureihe 483/484. Mit dem dekorati-
ven und zugleich äußerst praktischen 
Kalender hat man stets vier Monate 
auf einmal im Blick.

Preis: 5 Euro
Erhältlich in allen S-Bahn-Kundenzentren und 
im Onlineshop unter sbahn.berlin/shop 
(zuzüglich Versand)

Eisenbahnkalender für  
das Jahr 2023 

Der Eisenbahnkalender, heraus-
gegeben von Sven Heinemann, 

trägt diesmal den Titel „30 Jahre 
Wieder inbetriebnahme Südring“.  
Das Thema wird mit historischen und 
aktuellen Bildern aus den 80er-Jah-
ren bis heute illustriert, die Teile des 
Südrings, seine Züge und Bahnhöfe 
zeigen. Kenntnisreiche Kommentare 
erläutern die Motive. Der Erlös aus 
dem Verkauf geht jeweils zur Hälfte 
an die „Buckower Kleinbahn“ und  
die „Berliner Tafel“. Die S-Bahn Berlin 
unterstützt den Charity-Kalender 
durch den Vertrieb.

Preis: 6 Euro
Erhältlich in allen S-Bahn-Kundenzentren 
sowie an den Fahrkartenausgaben in Südkreuz 
und Ostkreuz sowie im Onlineshop  
sbahn.berlin/shop (Versand kostenlos)

Cover: S-Bahn Berlin

Cover: Sven Heinemann

https://modellbahn-gho.de/
sbahn.berlin/shop
sbahn.berlin/shop
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Wo aus alten Sitzbezügen  
exklusive Mode entsteht
Wurlawy-Team um Sarah Gwiszcz recycelt Stoffe aus Zügen von DB Regio Nordost

Schon der Name verrät, 
dass Sarah Gwiszcz 

(Foto) eine echte Spree-
wälderin ist. Sie betreibt ein 
Modegeschäft in der 
Lübbenauer Altstadt, nur ein 
paar Minuten vom Stadt-
hafen entfernt. Hier gibt es 
Tragbares, das von Mustern 
aus der sorbischen Tradition 
ebenso inspiriert ist wie  
vom unmittelbaren Natur-
erlebnis. 

Was die junge Frau mit  
den Rastalocken verkauft, 
hat sie sich meist selbst 
ausgedacht. Sarah Gwiszcz 
hat Modedesign studiert  
und unter dem Namen 
„Wurlawy“ (sorbisch für 
„wilde Spreewaldfrauen“) ein eigenes 
Label gegründet. Wenn Moderatorin 
Nadine Heidenreich anlässlich der 
Kampagne zum Fahrzeugumbau für 
das Netz Elbe-Spree diesen Modeladen 
besucht, muss das einen besonderen 
Grund haben.

Frau Gwiszcz, was haben Sie  
mit den Regional-Express-Zügen 
der Deutschen Bahn zu tun?

Sarah Gwiszcz: Ich habe mich riesig 
gefreut, als DB Regio Nordost auf mich 
zukam, um mich als Einheimische, die 
an der Strecke des Netzes Elbe-Spree 
lebt und arbeitet, für ihre Kampagne 
ins Boot zu holen. Sie meinten, meine 
Mode verkörpert den Spreewald und 
steht damit für die tollen Sachen, die 
man entlang der Strecke entdecken 
kann. Daraufhin habe ich mir die 
Sitzbezüge etwas genauer angeschaut 
und kam auf den Gedanken, daraus 
ließe sich eine Kollektion machen – 
alltagstauglich, robust und trotzdem 
schick, dazu etwas frech. Passend zu 
unserem Label. 

Und welche Rolle spielte dabei die 
blaue Farbe der Sitzbezüge?

Sarah Gwiszcz: Blau ist eine Farbe, 
die in meinen Kollektionen schon 
immer eine große Rolle spielt, weil sie 

zur traditionellen Spreewald-Tracht 
gehört. Zumindest im alltäglichen 
Leben. Auf den Schürzen der Spree-
wald-Frauen spielte Blau immer eine 
große Rolle. Außerdem steht Blau für 
unendliche Weite und ist für die 
meisten Menschen ihre Lieblingsfarbe.

Wie ging es weiter?
Sarah Gwiszcz: Gemäß dem Slogan 

von DB Regio „So schön kann Nach-
haltigkeit sein“ dachten die Beteilig-
ten daran, den Sitzbezugsstoff zu 
recyceln, also auch anderweitig zu 
verwenden. Bei einem Brainstorming 
mit der Bahn habe ich sofort an eine 
Winterkollektion unserer Spreewald-
Moden gedacht. Ich bekam also etwas 
von dem Bezugsstoff und konnte 
ausprobieren. 

Können Sie so einfach den Bezugs-
stoff zu Kleidung verarbeiten? 

Sarah Gwiszcz: Einfach ist das nicht. 
Von Anfang an war klar, dass wir 
daraus keine Sommerkleidung machen 
können. Aber umso mehr eignet sich 
der Stoff in Verbindung mit unseren 
sonstigen alltagstauglichen Stoffen für 
Röcke, Hosen und Jacken für ganz 
normale Frauen. Ich entwarf einfache 
Looks mit praktischen Details, großen 
Taschen zum Beispiel. Jedes Teil 

kommt als Einzelstück  
aus unserem Atelier.  

Und wie ist das mit  
der spreewaldtypischen 
Haube?

Sarah Gwiszcz:  Die 
stecken wir aus leichterem 
Stoff, der allerdings Applika-
tionen enthält, die aus dem 
Bezugsstoff sind.

Wo wird diese besondere 
Kollektion präsentiert?

Sarah Gwiszcz: Noch  
arbeiten wir daran, die  
fünf Outfits zur Betriebs-
übernahme des RE2 in  
DB Regio-Regie vorstellen  
zu können. Vielleicht gibt  

es sogar eine Modenschau.

Und wo kann man Ihre Mode 
kaufen?

Sarah Gwiszcz: In meinem Laden in 
der Ehm-Welk-Straße 27. Dienstag bis 
Freitag ist nachmittags geöffnet, und 
meist berate ich selbst. Und mit etwas 
Glück kann man ein Teil der Kollek-
tion auch gewinnen. Einfach auf die 
Website bahn.de/elbe-spree gehen 
und am Gewinnspiel teilnehmen.

Foto: framerate MEDIA

Sarah Gwiszcz – Modedesign

Ehm-Welk-Straße 27
03222 Lübbenau/Spreewald

Öffnungszeiten: Di - Fr  12 - 18 Uhr

h    0176 78019121
wurlawy.fashion@aol.de

Das Team Wurlawy
Foto: framerate MEDIA

Sarah Gwiszcz kreiert moderne Spreewaldmode.

https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no/inbetriebnahmen/elbe-spree
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Nach Verlassen des Bahnhofs Bernau 
gehen Sie kurz nach rechts und wieder 
links bis zum alten kaiserlichen Post  - 
amt 1 . Das Gebäude, das zu Beginn des 

Foto: via reise verlag / Kristina Becker 

20. Jahrhunderts errichtet wurde und 
mit Telegraphen- und Fernsprechbetrieb 
ausgestattet war, steht innerhalb einer 

Art Betonwanne. Diese Maßnahme 
sollte das Wasser des damals umliegen-
den Sumpfgeländes abhalten. Seit einigen 
Jahren werden hier keine Sendungen 
mehr angenommen. Stattdessen 
befinden sich in dem Gebäude eine 
Eismanufaktur und ein Café.

Ein Stück weiter an der Kreuzung 
führt die Bahnhofstraße schräg 
gegenüber an der Herz-Jesu-Kirche 2  
vorbei. 66 Meter ragt ihr Turm in den 
Himmel. Das Gotteshaus wurde in den 
Jahren 1907 und 1908 im Stil der 
norddeutschen Backsteingotik erbaut 
und steht heute unter Denkmalschutz. 
Bei einem Besuch sollten Sie vor allem 
auf die schönen Glasgemälde in den 
Fenstern und das seltene Maria-Hilf-
Gemälde achten.

Wenige Meter weiter zweigt links  
ein Fußweg in einen kleinen Park  
ab und führt direkt auf das Steintor 3  
(großes Foto) zu. Das aus dem 
13./14. Jahrhundert stammende 

Wahrzeichen Bernaus ist das letzte 
erhaltene Stadttor. Es ist über zwei 
Wehrgänge mit dem 28 Meter hohen 
Hungerturm verbunden, in welchem 
sich ein acht Meter tiefes Verlies 
befindet. Seit 1882 beherbergt das 
Steintor das Heimatmuseum der Stadt 
(nur noch bis 31.10. geöffnet). 

Durch einen kleinen Durchgang 
erreichen Sie die Berliner Straße und 
den Stadtkern Bernaus. Nach circa 
250 Metern geht es rechts in die 
Bürgermeisterstraße, die den Blick auf 
die imposante Kirche St. Marien 4  
freigibt. Die spätgotische Hallenkirche

Foto: via reise verlag / Janna Menke

Foto: via reise verlag / Klaus Scheddel 

Immer der Panke nach – eine Ufertour

l Nördlich von Berlin 
bieten sich viele schöne 

Wandermöglichkeiten in die 
wald- und seenreiche  
Umgebung an. Lernen Sie 
bei dieser Tour den Stadt-
kern von Bernau kennen und 
begleiten Sie den kleinen 
Fluss Panke ein Stückchen 
auf seinem Weg in die Haupt - 
stadt.

Start: S-Bf Bernau 
Ziel: S-Bf Zepernick
Linie:  
Länge: ca. 7,5 km
Dauer: ca. 2,0 h
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Weitere touren unter sbahn.berlin/ausfluege

Tickettipp

Mit der 24-Stunden-Karte sind Ausflugslustige den ganzen Tag  
lang mobil. Wer aus der Berliner City zu dieser Tour aufbricht,  
wählt die 24-Stunden-Karte Berlin ABC zum Preis von 10 €. Damit 
können bis zu drei Kinder im Alter von 6 bis einschließlich 14 Jahren 
kostenlos mitgenommen werden, wenn der:die Inhaber:in der 
24-Stunden-Karte mindestens 15 Jahre alt ist. sbahn.berlin/tickets

Tour fürs Smartphone

Der GPS-Track für diese Tour steht unter  
sbahn.berlin/ausfluege zum Download  
zur Verfügung. Mit Hilfe einer geeigneten App  
können Sie bei aktivierter Ortungsfunktion  
jederzeit sehen, wo Sie sich befinden und so  
dem vorgeschlagenen Weg bequem folgen.

aus Backstein ist das geschichtlich 
bedeutendste Gebäude von Bernau und 
besteht in ihrer heutigen Form seit  
dem Jahr 1519. 

Nachdem Sie die Kirche passiert  
haben, stoßen Sie bald auf das Mühlen-
tor, wo es rechts direkt hinter der 
Stadtmauer 5  weitergeht. Die 8 Meter 
hohe Stadtmauer umgibt Bernau schon
seit dem Mittelalter. Zur Befestigungs-

Foto: via reise verlag / Janna Menke 

anlage gehört auch ein dreifaches  
Wall- und Grabensystem. Lassen Sie 
sich auf den kleinen Gässchen, die  

wie damals an der Mauer entlang-
führen, in die Vergangenheit zurück-
versetzen!

Links vom Wallgraben und  
dichtem Grün begleitet, führt der  
Weg entlang der Stadtmauer schließ-
lich an zwei Teichen vorbei. Kurz 
darauf überqueren Sie die Hussiten-
straße und gelangen über die  
Bahnhofstraße schräg gegen über zum 
Bahnhof zurück. An diesem vorbei 
überqueren Sie die Ladestraße und 
folgen dieser kurz, bis nach 50 Metern 
rechts der von Kleingärten gesäumte 
Weg Neue Gärten erscheint. Ab jetzt 
folgen Sie der Beschilderung des 
Radweges Berlin–Usedom. Die Tour 
führt nach circa zwei Kilometern zur  
Alten Bernauer Badeanstalt 6 . 
Früher suchten die Bernauer hier 
Erfrischung – heute dient das 
Staubecken an der Panke den Anglern 
der Umgebung als „Jagdrevier“.

Unter der Autobahnunterführung 
hindurch geht es nun durch Felder und 
Wiesen. An einer kleinen Weg gabe lung 
halten Sie sich leicht rechts bis zur 
Zepernicker Chaussee. Auf der anderen 
Straßenseite folgen Sie dem ausgeschil-
derten Pankeweg. An der Kreuzung 
Oderstraße/Dahmestraße führt dieser 
rechts auf dem Fuß- und Radweg weiter, 
der kurz darauf parallel zu den Bahn-
gleisen verläuft und nach etwa einem 
Kilometer auf die Schönower Straße 
trifft. Durch die Unterführung hin-
durch erreichen Sie den S-Bahnhof 
Zepernick. Im Kaffeehaus Madlen  
können Sie sich vor der Rückreise mit 
feinem Naschwerk wie selbstgemach-
tem Eis oder einer köstlichen Auswahl 
an Kuchen und Torten stärken. 

Info
Tourist-Info

Bürgermeisterstraße 4, 16321 Bernau bei Berlin

h    03338 376591

Karte: terra press

https://sbahn.berlin/ausfluege/ausflugstouren/
https://sbahn.berlin/tickets/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/ausflugstouren/
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Tipps für die HerbsTferien

Mehr als nur Kastanien- 
männchen basteln
Die Herbstferien in Berlin und Brandenburg bieten jede Menge Abwechslung

Ob einem der Sinn während der Herbstferien nach 
Kreativität, Forschung oder Entspannung steht:  
In Berlin und Brandenburg laden viele tolle Angebote 
zum Zeitvertreib ein. Da kann gebastelt und  

geforscht werden, können neue Handwerkstechniken 
erlernt und Filmnachmittage genossen werden. 

punkt 3 stellt ein paar Ferientipps vor:

Ein fröhliches Riesenlabor

Noch bis zum 6. No vem- 
ber verwandelt sich das 
FEZ-Berlin dienstags 
bis freitags von 10 bis 
17 Uhr sowie samstags 
und sonntags von  
12 bis 18 Uhr in ein 
fröhliches Riesenlabor, 
in dem Kinder ver-
rückte Experimente 
durchführen: Sie 
forschen mit Magneten 
und Spiegeln, spielen 
mit Farben und Licht, bauen Roboter und ergründen viele Fragen rund 
um ihren eigenen Alltag. Täglich erwarten die Gäste lustige Wissen-
schaftsworkshops, eine Bühnenshow mit wilden Experimenten und jede 
Menge Spiel, Spaß und gute Laune.

fez-berlin.de
FEZ-Berlin, Straße zum FEZ 2, 12459 Berlin 
S-Bf Wuhlheide  

Warum färbt sich Laub bunt?

Beim Technischen Jugendbildungsverein  
in Praxis (TJP) in Berlin können Kinder 
schaurig-schöne Herbstferien erleben. 
Gesucht werden geschickte Tüftler:innen 
und neugierige Forscher:innen, die rund um 
die Themen Herbst und Halloween forschen 
wollen. Der Verein lädt montags bis freitags 
von 10 bis 16 Uhr zu Mitmach-Angeboten 
aus Wissenschaft und Handwerk ein.  
Warum färbt sich Laub bunt? Wieso  
verlieren Bäume eigentlich ihre Blätter? 
Fragen wie diesen
gehen die Kinder
beim TJP noch 
bis zum 4. No - 
vember auf den 
Grund.

tjp-ev.de
TJP e. V., Lobitzweg 1, 12557 Berlin
S-Bf Köpenick  , Mayschweg Tram  62

Wie Menschen im Mittelalter lebten

Holzkreisel, Murmeln, Rasseln und Reifen: Im Spätmittel-
alter waren es diese Dinge, mit denen Kinder gerne 
spielten. Womit sie sich sonst noch beschäftigten – und 
überhaupt: Wie Menschen im Mittelalter eigentlich so 
lebten, das erfahren Klein und Groß noch bis zum  
6. November im Museumsdorf Düppel. Gemeinsam kann 
man dort auch Stockbrot backen, Zauberstäbe herstellen 
oder für Sankt Martin bunte Laternen basteln. Tägliche 
Führungen runden das Programm ab. 
Öffnungszeiten: bis 4.11. 10 - 16 Uhr, 5.11. 15 - 20 Uhr,  
6.11. 10-16 Uhr

stadtmuseum.de/museumsdorf-dueppel
Museumsdorf Düppel, Clauertstraße 11, 14163 Berlin
S-Bf Zehlendorf  , Ludwigsfelder Straße  115

Foto: FEZ

Foto: Stadtmuseum Berlin / Robert Bußler

https://fez-berlin.de/
http://www.tjp-ev.de/start/
https://www.stadtmuseum.de/museumsdorf-dueppel
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Tipps für die HerbsTferien

Einzigartige 3D-Figuren

In einem Mal- und Bastelkurs im 
Stadtmuseum in Brandenburg an 
der Havel entstehen aus unter-
schiedlichen Natur- und Bastelma-
terialien einzigartige 3D-Figuren. 
Das zuvor festgelegte Thema des 
Kurses orientiert sich an den 
Exponaten und aktuellen Ausstel-
lungen des Museums. Außerdem 
fließen natürlich die bunten 
Herbstfarben in die Ergebnisse  
ein. Am Ende des Tages können  
sich alle Teilnehmenden über ihr kleines Kunstwerk freuen, das  
dann bestimmt einen Ehrenplatz zu Hause bekommt. 
Der Kurs findet am 2. November von 9.30 Uhr bis 11.39 Uhr statt.  
Eine Anmeldung unter vhs-brandenburg.de ist erforderlich.

stadtmuseum.stadt-brandenburg.de
Museumsstandort Frey-Haus
Ritterstraße 96, 14770 Brandenburg an der Havel
Hbf Brandenburg  , Brandenburg, Ritterstraße/Museum Tram  6

Entspannte Filmnachmittage

Wer es in den Ferien 
weniger kreativ mag 
und Lust auf einen 
entspannten Film - 
nachmittag hat, 
sollte sich den 1. und 
den 3. November rot 
im Kalender markie-
ren. An beiden Tagen verwandelt sich der 
Richart-Hof in Nauen in ein kleines Kino.  
Am 1. November um 10 Uhr läuft „Minions 2 –  
Auf der Suche nach dem Mini-Boss“ und  
am 3. November um 15 Uhr zeigen die 
Veranstal ter:innen den Disney-Film „Encanto“. 
Für den Eintrittspreis von drei Euro gibt es 
Popcorn und Getränk dazu. Anmeldung unter: 

h    03321 7469105 oder info@richarthof.de

nauen.de
Richart-Hof, Gartenstraße 27, 14641 Nauen
Bf Nauen     

Shampoo aus Naturmaterialien

Im Kreativzentrum „Haus am 
Anger“ in Falkensee stehen 
ebenfalls noch bis zum 4. November 
tolle Ferienangebote auf dem 
Programm. In der Naturfabrik 
werden beispielsweise Natur- 
materialien gesammelt, aus denen 
anschließend Waschmittel und 
Shampoo hergestellt werden.  
Bei der Weberwerkstatt entstehen 
aus Wolle, Strick und Garn schöne 
Unikate. Teilnehmer:innen experi-
mentieren mit verschiedenen 
Techniken und gestalten unter 
anderem praktische Täschchen.

crea-verein.de
Creatives Zentrum Haus am Anger
Falkenhagener Strasse 16,  
14612 Falkensee
Bf Falkensee      

Foto: Choo Yut Shing_CC

Foto: Elisa Bergemann

Foto: Sarah Chai_CC

VBB-Freizeit-Ticket gilt in den Ferien ganztags

Schüler:innen und Auszubildende können mit dem VBB-Freizeit-Ticket zum Preis von monatlich 15 Euro vorhandene 
Monatskarten, Abonnements, Jahreskarten und Schüler-Fahrausweise auf das VBB-Gesamtnetz erweitern.
Das VBB-Freizeit-Ticket kann mit Gültigkeit von jedem Tag an oder für den Kalendermonat ausgegeben werden.

Ticket-

Tipp

https://www.vhs-brandenburg.de/%3F
https://stadtmuseum.stadt-brandenburg.de/
https://www.nauen.de/
http://www.crea-verein.de/EASy/.inc/startseiten/start.html
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Beelitz will auch nach der 
LAGA weiter blühen
Stadt hat große Pläne für 2023 – Landschaftspark und Kultur für die Gäste

Mehr als eine halbe Million 
Besucher:innen haben die 

Spargelstadt Beelitz seit dem 
14. April dank der Landesgarten-
schau (LAGA) noch einmal von 
einer ganz neuen Seite kennenge-
lernt. Die erfolgreiche Zusammen-
arbeit mit DB Regio Nordost 
ermöglichte zudem stets eine 
umweltfreundliche Anreise mit der 
Bahn. Im Oktober hieß es nun: 
Endspurt! Am Reformationstag, 
31. Oktober, schließen sich die Tore 
des selbsternannten Gartenfests 
für alle Sinne.

Beelitz selbst schließt aber natürlich 
nicht – ganz im Gegenteil. Die Stadt 
freut sich auch 2023 auf zahlreiche 
Gäste. Das Gartenschaugelände 
zwischen der historischen Altstadt 
und der Nieplitz lädt dann in leicht 
veränderter Form als Stadt- und 
Landschaftspark zum Flanieren und 
Genießen ein. Besucher:innen 
entdecken die weiter aufgewachsenen 
Staudenbeete auf dem von großen 
Weiden und Feuchtbiotopen gesäumten 
Gelände, eingebettet in die Landschaft 
des Naturparks Nuthe-Nieplitz.

Auch kulturell wird 2023 viel 
geboten: Auf dem Festspielareal wird 
es viele Konzerte geben. Neben 
Weltstars wie Kim Wilde und Chris 
Norman werden Beelitzer Bands einen 
ganzen Konzertabend bestreiten. 

Dass sie musikalisch vielfältig  
ist, hat die Beelitzer Kulturszene in 
diesem Jahr schon bei den sonntäg-
lichen Sommergärten bewiesen.  
Ab 11 Uhr gab es ein dreistündiges 
Programm aus den Ortsteilen, 
begleitet durch Stars wie Dagmar 
Frederic, Bata Illic oder Harpo. Dieses 
Format wird fortgesetzt: Vier 
Sommer gärten werden von Mai bis 
August zum sonntäglichen Früh-
schoppen nach Beelitz laden. Auch die 
bildende Kunst wird nicht zu kurz 
kommen. In der Mühlenremise  
sind ab dem Frühjahr wechselnde 
Ausstellungen regionaler Künstler:-
innen geplant.

Mit dem großen Spielplatz inklusive 
elf Meter hohem Spargel rutschenturm 
bleibt auch ein zentraler Anziehungs-
punkt für Familien erhalten. Eines  
der größten Spielareale Brandenburgs 
lädt hier Kinder aller Altersklassen 
zum Toben ein, während die Eltern  
die Natur direkt an der Nieplitz 
genießen können. Für Kinder wird es 
zudem im Slawendorf auch 2023 
Angebote des Grünen Klassenzim-
mers geben. Ein Besuch in Beelitz wird 
sich also auch im kommenden Jahr 
nicht nur zur Spargelzeit lohnen.

Info
Alle Termine zu Veranstaltungen  

in 2023 werden rechtzeitig  

unter beelitz.de zu finden sein. 

Eine der größten Spiellandschaften Brandenburgs lädt  

auch nach der Landesgartenschau zum Austoben und Genießen ein.

Foto: LAGA Beelitz GmbH

Das Festspielareal wird auch im kommenden Jahr einer der kulturellen  

Anlaufpunkte der Region sein.

Foto: LAGA Beelitz GmbH

Anfahrt ab Berlin Hbf z. B.:

y  bis Bf Michendorf, weiter mit 
 643, X43 bis Beelitz „Zum Bahnhof“

Anfahrt ab Potsdam Hbf z. B.:

y  bis Bf Beelitz Stadt
y  643, X43 bis Beelitz „Zum Bahnhof“

Anfahrt ab Potsdam-Rehbrücke z. B.:

y  bis Bf Beelitz Stadt

Ausführliche Fahrpläne unter 

vbb.de/fahrinfo   |  bahn.de

https://beelitz.de/
https://www.vbb.de/fahrinfo
https://www.bahn.de/
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Kulturelle Vielfalt in Senftenberg
Neue Bühne lädt zu klassischer Musik und Familientheater ein

Beim Konzert 
„Stars von 

Morgen: Glanzlichter 
der Klassik“ vereinen 
sich am 6. November 
Dirigentenstars der 
Zukunft mit der  
musikalischen 
Vielfalt der Branden-
burger Symphoniker. 
Denn diese musizie-
ren auf der Neuen 
Bühne Senftenberg 
unter der Leitung von 
Dirigierstudent:innen 
der Universität der 
Künste. 

In engem Zusammenspiel lassen  
das Orchester und die jungen Dirigier-
talente bekannte Ouvertüren und 
Werke der Klassik zu Glanzlichtern 
werden – darunter Antonín Dvořáks 
Ouvertüre „Mein Heim“, das berühmte 
Vorspiel aus „La Traviata“ sowie 
weitere Melodien von Sibelius, 
Beethoven, Weber und Tchaikovsky. 
Beginn ist um 19 Uhr. 

Am 19. November lädt die Neue 
Bühne Senftenberg zum Familien-
theater ein. Auf dem Spielplan steht 
das Stück „Die Schöne und das Biest“, 
geeignet für Kinder ab sechs Jahren. 
Basierend auf der Erzählung von 
Jeanne-Marie Leprince de Beaumont 
wird in einer zeitgemäßen Neufassung 
eine der schönsten Geschichten  
über die Kraft der Liebe erzählt. 

Warmherzig, 
hilfsbereit und 
bescheiden – das ist 
Belle, die Schöne 
genannt. Sie ist das 
Herz ihrer Familie 
und die Sonne  
ihres Vaters. Als 
dieser unbeabsich-
tigt den Zorn eines 
wilden Mannes – 
halb Mensch, halb 
Tier – auf sich  
zieht, nimmt sie an 
seiner Stelle mutig 
die Aufgabe an,  
im Schloss des Biests 

zu wohnen und ihm Gesellschaft zu 
leisten.  Beginn ist um 15 Uhr.

Info
Tickets für beide Veranstaltungen können 

unter h    03573 801286 bestellt werden.

theater-senftenberg.de
Neue Bühne Senftenberg

Theaterpassage 1, 01968 Senftenberg

Bf Senftenberg    

Ein sprachloser Comedystar
Teddy Teclebrhan ist als Wachsfigur bei Madame Tussauds zu sehen

Vier Stunden, mehr als 200 Fotos 
und genauso viele Maße mussten 

entstehen und genommen werden, 
damit am Ende Comedystar Teddy 
Teclebrhan tatsächlich einmal kurz 
sprachlos war: Der 39-Jährige ist ab 
sofort als Wachsfigur im Madame 

Tussauds Berlin zu sehen. „Zuerst 
dachte ich: Vielleicht haben die den 
Falschen gefragt?“, beschreibt Teddy 
Teclebrhan den Moment, als er die 
Anfrage von Madame Tussauds erhielt. 
„Aber es ist crazy, jetzt neben einer 
Wachsfigur von mir stehen zu können.“

 Ihr S-Bahn-Plus: Ermäßigte 
Eintrittskarten für Madame Tussauds 
Berlin sind in allen Kundenzentren  
und an den Fahrausweisautomaten  
der S-Bahn Berlin sowie auf  
shop.sbahn.berlin erhältlich. 
Hinweis: Für den Besuch muss pro 
Person ein kostenloses Zeitfenster auf 
der Webseite von Madame Tussauds 
reserviert werden.

Madame Tussauds  
Berlin

Einzelpreise  
Tageskasse

S-Bahn- 
Vorteilspreis

Erwachsene (ab 15 Jahre) 26 € 22,10 € 

Kinder (3-14 Jahre)* 19 € 16,15 € 

*Kinder unter 3 Jahren haben freien Eintritt. Kinder unter 15 Jahren 
erhalten nur in Begleitung eines volljährigen Erwachsenen Einlass. 

madametussauds.com/berlin
Madame Tussauds

Unter den Linden 74, 10117 Berlin

S+U-Bf Brandenburger Tor    

   

Clara Luna Deina und Patrick Gees spielen „Die Schöne und das Biest“.
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Bitte beachten Sie die aktuellen Vorschriften zur Bekämpfung der Corona-Pandemie.

Vorteilspreis

Foto: Madame Tussauds Berlin / Aljoscha Laschgari

https://www.theater-senftenberg.de/
https://shop.sbahn.berlin/Cms/CmsPage/Page/Startseite
https://www.madametussauds.com/berlin/
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DB Regio empfiehlt: mV-poDcast „tReiB gut!“

Krambuden und 
Kristallkartoffel
Ingo & René entdecken Originelles in Schwerin

Krambudenhaus – schon die  
erste Station klingt geheimnis-

voll, die sich DB Regio für die Podcast-
Jubiläumsfolge von Ingo & René 
ausgeguckt hat. In der historischen 
Mitte Schwerins treffen die beiden den 
Schauspieler Martin Neuhaus.  
Den Berliner verschlug es nach MV, 
wo er am Staatstheater in Schwerin 
und in TV-Filmen wie demnächst in 
der Soko Wismar spielt. Obendrein hat 
er das Krambudenhaus, die alte 
Markthalle mit ihren mächtigen 
Säulen, zu neuem Leben erweckt und 
erzählt vergnügt Geschichten von 
Fischweibern und Herzögen. In 
diesem besonderen Bau betreibt der 
Schauspieler das Lokal „Löwe“, 
benannt nach Schwerins Stadtgründer 
Heinrich der Löwe, und holt Bands  
aus der Region, die in der Saison den 
Altstädtischen Markt rocken.

Am Löwen-Denkmal sind Ingo & 
René irritiert: Was bedeuten die vielen 
nackten Popos auf dem Sockel, die  
sich dem Betrachter frech entgegen-

recken und den Markt zu einem der 
skurrilsten Plätze Deutschlands 
machen? Noch mehr Besonderheiten 
hat Gästeführerin Teresa für die 
beiden Podcaster in petto: das 
Fachwerkhaus von 1572, das eine 
Holzprobe völlig überraschend als 
ältestes Haus Schwerins outete, einen 
„Knutschtunnel“ im Schlossgarten, 
den Postkartenblick aufs Märchen-
schloss im herbstlichen Kleid und die 
historische Schleifmühle, heute ein 
Museum. Hier wird das Hartgestein 
Granit noch geschliffen wie vor 
250 Jahren – mit Wasserkraft.  
Das ist einmalig in Europa und damit 
auch ein spannender Exkursionsort 
für „Klasse unterwegs“ von DB Regio. 
Logisch, dass Ingo sofort losschleifen 
will. Es geht auch eine Nummer 
kleiner mit einem Achat, der als 
„Glücksstein“ seine Kristalle offen-
bart. Ob Ingo das hinbekommt und 
alle Finger heil bleiben?

Ingo & René im Schlossgarten Schwerin

Foto: Martin Flögel

Einmalig in  
Europa: die  
Schleifmühle  

Im Gespräch mit Martin Neuhaus

Jeden Monat ist eine neue 
Folge am Start. Den 
Podcast können Sie auf 
allen üblichen Platt
formen streamen, zum 
Beispiel bei Spotify und Apple Podcasts.  
Mehr Informationen und Fotos auch auf 
bahn.de/treibgut

Fotos (3): Martin Flögel

Folge 
30

Eine Sonder- 
ausstellung zum  
S-Bahnzeichen
S-Bahn-Museum hat wieder 
am 29. Oktober geöffnet

Millionen Fahrgäste kennen das 
vertraute weiße S auf grünem 

Grund. Gerüchte und Meinungen  
zu Bedeutung und Herkunft des 
S-Bahnzeichens gab es einige. Der 
Informationsaustausch vieler an der 
S-Bahngeschichte Interessierter und 
gründliche Recherchen – insbesondere 

im Berliner 
Landesarchiv 
– brachten die 
harten Fakten 
schließlich 
2020 ans 
Licht. Jetzt 
widmet das 
Berliner 
S-Bahn- 
Museum dem 
Zeichen eine 
Sonderaus-
stellung.  
Zu sehen ist  
diese parallel 

zur aktuell laufenden Schau  
„Die Nordsüd-S-Bahn. Berlins erste 
Eisenbahn im Untergrund“.

Die Nordsüd-S-Bahn entstand 
zwischen 1934 und 1939. Sie spiegelt 
wie keine andere Bahn die wechsel-
volle deutsche Geschichte des 20. Jahr - 
hunderts wider. Die umfassende 
Ausstellung des Berliner S-Bahn-
Museums zeigt mit vielen Bildern, 
Plänen, textlichen Beschreibungen 
und Filmausschnitten interessante 
Impressionen vom Bau, der Zer-
störung, der Überflutung 1945  
bis hin zu den „Geisterbahnhöfen“  
zu Mauerzeiten. Ergänzt werden  
die Tafeln durch Sammlungsstücke  
des Museums  sowie des Vereins 
„Berliner Unterwelten“. 

InFo
Das S-Bahn-Museum ist immer am letzten 

Samstag des Monats geöffnet, das nächste 

Mal am 29. Oktober von 11 bis 17 Uhr. 

Weiterer Termin: 26. November  

s-bahn-museum.de
berliner-unterwelten.de
Bf Gesundbrunnen       

        

Collage: Udo Dittfurth

https://www.bahn.de/regional/view/regionen/meckpomm/aktuell/podcast-treib-gut.shtml
https://s-bahn-museum.de/de/
https://www.berliner-unterwelten.de/
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99

potsdamtourismus.de

Konzert- 
Highlights in  
historischem 
Ambiente

Genießen Sie unvergessliche 
Konzerterlebnisse zur Weih

nachtszeit und dem Jahreswechsel. 
Unsere hochkarätigen Konzerte  
im Gobelinsaal und der Basilika  
des weltberühmten Bode Museums 
Berlin, als auch im stuckbesetzten 
Aurorasaal des Barockschlosses 
Köpenick werden Sie begeistern.  

Ein ganz besonderes Ambiente 
bietet das historische Schloss
theater im Neuen Palais von 
Sanssouci (Foto). Wenn sich der 
samtrote Vorhang im barocken 
Theater Friedrichs des Großen hebt, 
wird Sie der Zuschauerraum im  
Stile des Friderizianischen Rokoko 
faszinieren. Es gibt kaum ein 
schöneres, kein passenderes 
Theater, um bei den Weihnachts
konzerten der Musik Liszts, Mozarts 
oder Beethovens zu lauschen.

Aber auch die Konzerte im  
Gotischen Saal in der Zitadelle 
Spandau oder auch in der Kloster
scheune in Zehdenick begeistern 
durch die Symbiose unserer 
KonzertHighlights in historischem 
Ambiente.

Unser ausführliches Programm 
finden Sie auf  
berliner-schlosskonzerte.de

Foto: SPSG / Hans Bach

auszeit in BRanDenBuRg 

Erholung, Kunst  
und Sterne 
Im November erleuchten meist viele Sternschnuppen den Nachthimmel.  
In diesem Jahr werden die sogenannten „Leoniden“ wieder ein  
Himmels ereignis präsentieren. Mit etwas Glück lässt sich im Havelland  
ein Blick darauf erhaschen. Oder wie wäre es mit einem neuen Stern  
des Kunstgenuss in Potsdam? Und im Anschluss oder drumherum  
etwas Erholung bei einem verlängerten Aufenthalt? Hier einige Ideen,  
um dem November-Blues ein Schnippchen zu schlagen.

Das Westhavelland 
ist eine der wenigen 

Regionen Deutschlands, 
die noch einen natürli-
chen Nacht himmel 
haben. Das nur 70 Kilo-
meter von Berlin 
entfernt liegende Gebiet 
ist dünn besiedelt. Hier 
liegt auch das Hotel 
„Sonn’Idyll“ in Rathe-
now. Ein kleines, 
gemütliches, familiär 
geführtes Drei-Sterne-
Superior Hotel. Von hier aus kann man 
zur Sternenbeobachtung starten. Oder 
aber auch zu Ausfahrten mit Rad, 
denn das Haus liegt auch direkt an 
zwei Radfernwegen. Der Clou: Hier 
kann man „Schrägschlafen“. Als 
erstes Hotel in Deutschland wurden 

hier die Betten mit einer 4° Neigung 
gebaut, um die positive Wirkung des 
sogenannten „Gravitations-Schlafens“ 
zu erzielen. Nach Erlebnissen an der 
frischen Luft oder auch Yoga Einhei-
ten im Haus lässt es sich in der haus - 
eigenen Saunalandschaft entspannen. 

Der Milchstraße ganz nah sein  
kann man im Havelland. 

Foto: TMBFotoarchiv / Steffen Lehmann

Ein neuer Stern am 
„Kunsthimmel“, 

der leuchtet seit kurzer 
Zeit in Potsdam. Und 
wenn die Tage wieder 
kürzer werden, ist ein 
Museumsbesuch ideal, 
um von der Dunkelheit 
abzuschalten. DAS 
MINSK Kunsthaus in 
Potsdam ist das jüngste 
Projekt der Hasso 
Plattner Foundation. Am 24. Septem-
ber 2022 eröffnete das neue Haus mit 
zwei Ausstellungen. Und: Das ehemali-
ge Terrassenrestaurant kann man auch 
einfach mal auf einen Kaffee besuchen 
und die besondere Atmosphäre 
ge nießen. Ganz in der Nähe befindet 
sich die schöne Insel Hermanns werder. 

Diese Halbinsel in 
der Havel bietet 
Möglichkeiten für 
Spaziergänge in einer 
ruhigen Umgebung. 
Für einen längeren 
Aufenthalt ist hier 
das Inselhotel 
Potsdam-Hermanns-
werder ideal. Das Spa- 
und Wellnesscenter 
„Aquamarin“ lädt mit 

dem Sauna bereich mit schwimmender 
Seesauna, Dampf- und Trockensauna, 
Eisbrunnen, Wärmebänken, Kamin - 
lounge mit Wellnessbar und Salz- 
Sole-Kammer sowie den Ruhe räumen 
Belvedere und Nachtigallen-Klang-
raum zum Entspannen ein. Ebenso 
gibt es einen großen Fitness bereich. 

Weitere Infos: reiseland-brandenburg.de/me-time

Wolfgang Mattheuer, 
„Gartenbild“, 1960, Samm
lung Hasso Plattner, © VG 

BildKunst, Bonn 2022

https://www.potsdamtourismus.de/
https://berliner-schlosskonzerte.de/
https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/erholung-wohlfuehlen/auszeit/
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Wellness & eRleBen

WohlFühlprogramm aus 
Entspannung und ErlEbEn 

Stein Therme 
Bad Belzig / Fläming

Der ideale Aufent
halt, um Bad 
Belzigs Vorzüge zu 
entdecken: Hier 
lohnt sich ein 
Spaziergang durch 
die liebevoll 
sanierte historische Altstadt. In der Stein  
therme genießen Sie die heilende Kraft der 
Thermalsole, verschiedene Massagen sowie 
Wellnessbehandlungen und revitalisieren
de Gymnastik & Bewegungsangebote. 

Leistung: 1 Übernachtung im Doppel
zimmer inkl. Frühstück vom Buffet, 
2Gang Menü „hoher Fläming“ im 
Thermenrestaurant „Villa Medici“, 
Nutzung der Bade & Saunawelt, 1x Aro  
maölmassage mit Peeling, WellnessSet 
zum Empfang, 1x Stadt & Burgführung

Preis: 220 € pro Person  
wahlweise je nach HotelKategorie
SteinTherme Bag Belzig, Bad Belzig Kur GmbH 
Am Kurpark 15, 14806 Bad Belzig

KlEInE romantIschE  
auszEIt

Wellnesshotel Seeschlösschen 
Senftenberg / Lausitzer Seenland

Der Senftenberger 
See direkt vor den 
Türen des See
schlösschens hat 
auch in den 
Wintermonaten 
etwas Einzigartiges. 
Wellnessgäste erwartet ein ambitionierter 
Saunabereich mit Wellnessgarten sowie 
Massage, Yoga und Beautyangebote. 
Freuen Sie sich auf kulinarische Sinneser
lebnisse im Restaurant „Sandak“. Nutzen 
Sie die raue Jahreszeit für eine Auszeit in 
romantischem Ambiente mit flackerndem 
Kaminfeuer und kuscheliger Wärme.

Leistung: 3 Übernachtungen inkl. 
Frühstück vom Buffet, Präsente auf dem 
Zimmer, 2  3 Gang Menü am 1. Abend, 
CandlelightDinner inkl. Weinreise  
am 2. Abend, Wellnesszimmer Comfort, 
Zugang zum Wellnessbereich mit 
Wellnesskorb

Preis: 515 € pro Zimmer/Nacht
Wellnesshotel Seeschlösschen, PrivatSPA & Naturresort 
Buchwalder Straße 77, 01968 Senftenberg

spa- 
momEntE 

Hotel Esplanade 
Bad Saarow / Seenland Oder-Spree

Eine einzigartige 
Erholungs & 
Kulturlandschaft 
mit Fitness , 
Gastronomie sowie 
Wellness und 
SPAEinrichtungen 
auf 3.500 qm direkt am Scharmützelsee. 
Genießen Sie Ihre Wohlfühlmomente  
im Hotel Esplanade und nutzen Sie gern 
die Saunalandschaft, den Beauty & 
Massagebereich sowie die vielfältigen 
Erholungsangebote in den modernen 
SPAEinrichtungen. Auch zwei luxuriöse 
VIPWellnesskabinen stehen hier zu Ihrer 
Verfügung.

Leistung: 1 Übernachtung inkl.  
Frühstück, Doppelzimmer „Relax“ –  
Seeseite auf 26 qm, Nutzung  
des EsplanadeSpa und Schwimmbad, 
Teilnahme am täglichen Gäste  
programm

Preis: 219  289 € pro Zimmer/Nacht
Hotel Esplanade Bad Saarow GmbH 
Seestraße 49, 15526 Bad Saarow

In EInKlang mIt dEr natur – 
auszEIt Für KörpEr und gEIst 

Lakeside 
Strausberg / Seenland Oder-Spree

Zwischen urigen 
Wäldern und dem 
ruhig liegenden 
Straussee bietet das 
4 Sterne Superior 
Hotel im englischen 
Landhaus stil erhol  
same Gemütlichkeit. Der Wellnessbereich 
mit griechischrömischem Schwimmbad, 
Saunalandschaft sowie Beauty & SPA sorgt 
für körperliche und seelische Erholung. 
Auch die abwechslungsreiche Küche lädt 
zum Entspannen und Genießen ein.

Leistung: 2 Übernachtungen im Doppel  
zimmer inkl. Frühstück vom Buffet, 
3Gang Abendmenü Royal, Nutzung 
Wellnessanlagen, Begrüßungspräsent, 
GesichtsOhr oder KopfOhrMassage, 
kostenfreie Stellplätze, Fahrräder & 
Ruderboote je nach Verfügbarkeit 

Preis: 498 € pro Zimmer
The Lakeside Hotel – Burghotel zu Strausberg, Castle & Garden 
Strausberg GmbH & Co. KG, Gielsdorfer Chaussee 6, 15344 Strausberg

Entspannung  
Im rEsort

Resort Mark Brandenburg 
Neuruppin / Ruppiner Seenland

Frische Luft, Ruhe 
und Entspannung –  
und das mit Blick 
auf den wunder
schön glitzernden 
Ruppiner See. Ob 
bei einem ausgiebi
gen Frühstück am Morgen oder beim 
Entspannen in der „Fontane Therme“ 
während Sie sich der Kraft der Thermal
quellen hingeben – Das Resort Mark  
Brandenburg bietet Ihnen all dies sowie 
exklusive SPA & Wellnessangebote.  
Als Highlight sorgt die schwimmende 
SeeSauna der Therme für nur noch mehr 
Erholung.

Leistung: 1 Übernachtung im Komfort 
Doppelzimmer Altstadt 25 qm inkl. Früh  
stück vom Buffet, Abendessen, Thermen
paket mit Saunatüchern und Bade
mantel, Nutzung Schwimmbad & Sauna 

Preis: 252  360 € pro Zimmer/Nacht
Resort Mark Brandenburg, Seetor Invest  
Betriebsgesellschaft Neuruppin Hotel GmbH; Joachim Riederle,  
An der Seepromenade 20, 16816 Neuruppin

VErWöhntagE In rathEnoW –  
dIE stadt dEr optIK 

Sonn’Idyll Hotel & Saunalandschaft  
Rathenow / Havelland

Auf 5.000 qm er  
wartet Sie die Anlage 
des Sonn’Idylls.  
An diesem Ort der 
Entspannung und 
des Wohlfühlens 
wird Ihnen geholfen, 
Ihren Alltag hinter sich zu lassen. Das 
gemütliche Hotel bietet Services für 
Radreisende und YogaLiebhabende sowie 
eine angrenzenden Sauna landschaft.

Leistung: 2 Übernachtungen Doppel 
oder Comfort Doppelzimmer inkl. Früh  
stück vom Buffet, Abend essen vom Buffet 
oder 1  3Gang Menü im Gourmet Restau 
rant „Zum alten Hafen“, SaunaNutzung 
mit BademantelSet und 1x Massage
anwendung a 30 min p. P., Begrüßungs
prosecco, Eintritt Industriemuseum & 
Optikpark sowie 1x Kirchenführung

Preis: 252 € pro Person 
Sonn’Idyll Hotel & Saunalandschaft, Inh. Sven Schönberg 
Semliner Straße 1921, 14712 Rathenow

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h   (0331) 200 47 47 oder reiseland-brandenburg.de

https://www.reiseland-brandenburg.de/
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Eine Uferwande-
rung am glitzern-

den Scharmützelsee 
tut immer gut. Sie 
eignet sich auch 
hervorragend für alle, 
die mal später aufste-
hen wollen und dabei 
unterwegs auch mal 
einen Happen essen 
möchten. Der Schar-
mützelsee, von 
Fontane auch liebevoll 
das „Märkische Meer“ 
genannt, bietet die 
perfekte Kulisse für 
eine Auszeit, die man 
im HOTEL-RESORT 
„Mär kisches Meer“ am Ostufer des 
Scharmützelsees, nur zwei Kilometer 
entfernt von Bad Saarow verbringen 
kann. Auf der Hotel anlage gibt es das 
Lotsenhaus sowie „Die Villa“ mit 

lauschigem Wellnessbereich, das 
Restaurant THEO’S und die Panorama 
Seeterrasse. Eingebettet in das 
Saarower Hügelland und nur 60 Kilo- 
meter vom Berliner Alexanderplatz 

entfernt ist der 
Scharmützelsee das 
zweitgrößte Naturge-
wässer Brandenburgs.

Entspannt an  
die frische Luft geht  
es hier beispielsweise 
ab dem Bahnhof 
Wendisch Rietz mit 
dem Ziel Bahnhof  
Bad Saarow. Die 
Strecke ist 14 Kilo-
meter lang und in circa 
3,5 bis 4 Stunden zu 
schaffen. Zu Beginn 
frischt in Wendisch 
Rietz eine hausge-
machte Limonade im 

Atelier café auf. In Saarow Strand 
lohnt sich ein Besuch im „Das Dorsch“ 
und am Ziel in Bad Saarow sollte man 
die süßen Törtchen im Le Gateau Rose 
auf keinen Fall verpassen.  

auszeit in BRanDenBuRg 

Burgen und Meer
Entspannung im Fläming und im Seenland Oder-Spree

In der Region von 
Bad Belzig, mitten 

im Naturpark Hoher 
Fläming gelegen, 
schaltet man von selbst 
einen Gang runter.  
Ob einfach mal nur 
spazieren gehen oder 
walken: sich in dieser 
naturbelassenen, 
vielfältigen Landschaft 
zu bewegen, tut einfach 
gut. Hier lässt es sich 
auch hervorragend 
wandern. Auch Bad 
Belzig selbst hat mit 
seiner Burg Eisen-
hardt, der historischen 
Innenstadt und der SteinTherme  
Bad Belzig viel zu bieten. 

Für eine Auszeit ist der „Paulinen 
Hof“ bestens geeignet, ein imposanter 
und 100 Jahre alter Vierseithof der 
nach einem aufwendigen Umbau auch 
einen Spa-Bereich mit drei Saunen, 

Dampfbad und Schwimmbad bietet. 
Im hotel eigenen Fitnessraum kann 
man sich auspowern. Draußen gibt es 
auch Platz im Garten für beispiels-
weise Yoga oder Tai-Chi. Dazu gibt es 
noch ein Restaurant, 40 Gästezimmer 
und sogar ein hauseigenes Kino. 

Auch die Fahrrad-
fahrer kommen auf 
dem Fläming-Skate 
und dem Europa radweg 
R1 zu ihrem Ver-
gnügen. Eine schöne 
Tour, bei der man im 
Anschluss noch ganz 
entspannt die Sauna 
besuchen kann ist  
die 3-Burgen-Radtour 
die in Bad Belzig  
am Fläming-Bahnhof 
startet. Hier gibt es  
„drei Burgen auf einen 
Streich“: Burg Eisen-
hardt in Bad Belzig, 
Burg Rabenstein in 

Raben und Schloss Wiesenburg (einst 
eine Burg) mit präch tigem Schloss-
park. Und zwischen den Burgen:  
sich weit ausbreitende idyllische 
Landschaften, verschlafene Dörfer, 
trutzige Kirchlein ...  
(Länge: 51 km, Dauer: 5 h)

Wandern tut der Seele gut, wie  
hier am Scharmützelsee. 

Foto: Florian Läufer

Erholung pur bietet ein Aufenthalt  
im Paulinen Hof im Fläming. 

Foto: Paulinen Hof

Weitere Infos zu diesen Tipps: reiseland-brandenburg.de/me-time

https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/erholung-wohlfuehlen/auszeit/
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„Berlin, Berlin“ ist zurück
Die umjubelte Revue lässt die Goldenen 20er Jahre aufleben

Der gute alte Admiralspalast wird 
wieder zum brodelnden Kosmos 

der „Roaring Twenties“, zum Zentrum 
ungebremster Lebenslust und überbor-
dendem „Amüsemang“. „Berlin, Berlin“ 
versammelt die Größen der Berliner 

Blütezeit von 1927 bis 1933 in einem 
Panoptikum an Szenen, das so provo-
kant und schillernd ist wie die Dekade 
selbst. Die großen Stars ihrer Zeit 
erleben eine brillante Renaissance – die 
Stilikone Marlene Dietrich, die legen-
dären Comedian Harmonists sowie die 
Skandaltänzerin Josephine Baker. 
Funken sprühen, wenn die Revuegirls 
ihre Beine schwingen und das Orches-
ter mit Glanznummern wie „Bei mir bist 
du schön“, „Ich bin von Kopf bis Fuß 
auf Liebe eingestellt“, „Puttin’ on  
the Ritz“ und „Mackie Messer“ zum 

heißen Tanz auf dem Vulkan einlädt. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für „Berlin, Berlin“ 
am 2. Dezember um 19.30 Uhr im 
Admiralspalast.
Kennwort: Berlin, Berlin

admiralspalast.theater
Admiralspalast Berlin

Friedrichstraße 101, 10117 Berlin
Bf Friedrichstraße       

         
  

Das Märchen von der Gier
Grimmiges Theater mit hohem Unterhaltungswert

Es war einmal … Der Grimmsche 
Märchenschatz ist so reich wie 

vielfältig: Da gibt es stille, lustige, 
gruselige, erotische, schräge, romanti-
sche und finstere Märchen, zum 
Beispiel „Fischer un sin Fru“: „Mine Fru, 

die Ilsebill, will dat nicht so, als ick 
wohl will?“ – Sowas könnte uns ja nicht 
passieren. Diese (ur)uralte, verschroben 
krude Mär gieriger Unersättlichkeit? 
Hat nichts mit uns zu tun. Doch warum 
fühlen wir uns dann so berührt? Wie 
wäre es, wenn es doch geht: Immer 
weiter, immer höher, immer größer! 
Und doch immer unzufriedener.  
Wann ist es Zeit, mit dem Träumen 
aufzuhören, wenn auf einmal jeder 
Traum zum Greifen nah ist? Altbekannte 
Klassiker, modern inszeniert und im 
heimeligen Ambiente des Glaspalastes 

dargeboten, das ist das Markenzeichen 
des Hexenberg-Ensembles.

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für „Fischer  
un sin Fru / Knüppel aus’m Sack“ am 
30. November um 17.30 Uhr im 
Glaspalast des Pfefferberg Theaters. 
Kennwort: Fischer un sin Fru

pfefferberg-theater.de
Pfefferberg Theater

Schönhauser Allee 176, 10119 Berlin

U-Bf Senefelder Platz  

Schräge Weihnachtszeit in Neukölln
Ades Zabel & Company präsentieren „Ediths Glocken“

Edith Schröder, die pralle Pre-
kariats-Prinzessin, die Neuköllner 

Bezirksbürgermeisterin der Herzen 
und klebrig-süße Kirsche auf der 
Chantré-Torte, sorgt mit ihrer üppig 
ausgestatteten Weihnachtsshow – 

nunmehr sage und schreibe zum 
19. Mal(!) – Jahr für Jahr für ein 
unvergessliches Erlebnis über den 
Dächern und in den Herzen von Berlin. 
Weihnachten in Neukölln: Welcher 
Vogel da auf den Tisch kommt,  
wo der Klempner noch schnell ein  
Rohr verlegt, wie Leggingsboutique- 
Biggi sich das Kleingeld für die 
hochwertigen Geschenke dazu - 
verdient und wie viele Atomkraft - 
werke freigeschaltet werden  
müssen, um Juttas Weihnachtsbalkon 
am Leuchten zu halten.

Wenn Ediths Glocken läuten – darauf 
erstmal einen Futschi! 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn Berlin 
verlost 3 x 2 Tickets für „Ediths 
Glocken“ am 24. November um 20 Uhr 
im BKA Theater. 

Kennwort: Ediths Glocken

bka-theater.de
BKA (Berliner Kabarett Anstalt)

Mehringdamm 34, 10961 Berlin

U-Bf Mehringdamm    

Foto: Daniel Wetzel 

Foto: Jens Hauer 

Bitte beachten Sie die aktuellen Vorschriften zur Bekämpfung der Corona-Pandemie.

* Für die Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem Kennwort an die S-Bahn Berlin,  
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 12. November 2022 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch des Gewinns ist nicht möglich.   
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und Nachname der Gewinnenden an den Preissponsor 
übertragen. Die Ge winnenden werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

Foto: Joern Hartmann

https://www.admiralspalast.theater/
https://pfefferberg-theater.de/
https://bka-theater.de/
https://sbahn.berlin/was-hast-du-vor/gewinnspiele/
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Alle Infos zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen  
und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen  
– hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt – 
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Zugausfälle auf den Linien RE5 und RB20
Arbeiten an Anlagen für Leit- und Sicherungstechnik sorgen für Einschränkungen

Vom 11.11. (Fr) bis 09.12. (Fr) fallen die Züge 
der Linie RE5 zwischen Oranienburg und Ge-
sundbrunnen sowie die Züge der Linie RB20 
zwischen Oranienburg und Hennigsdorf aus. 
Fahrgäste nutzen als Ersatz die Züge der S-Bahn-
Linie S1.
Hinweis: Vom 18.11. (Fr) 22 Uhr bis 21.11. (Mo) 
4 Uhr besteht für die S1 zwischen Frohnau/ 
Birkenwerder und Oranienburg sowie vom 
25.11. (Fr) 22 Uhr bis 28.11. (Mo) 4 Uhr zwi-

schen Birkenwerder und Oranienburg Ersatz-
verkehr mit Bussen. In dieser Zeit ist für die Linie 
RE5 zwischen Berlin-Gesundbrunnen und Orani-
enburg ein Ersatzverkehr eingerichtet.
Für die RB20 verkehrt ebenfalls ein Ersatzver-
kehr zwischen Hennigsdorf und dem S-Bahnhof 
Hohen Neuendorf mit Anschluss von/zur S1.
Der Grund für die Einschränkungen sind Arbei-
ten an den Anlagen für Leit- und Sicherungs-
technik. In den Sperrpausen für den Zugverkehr 

werden unter anderem Querungen für Leitun-
gen im Bahnhof Oranienburg hergestellt, Kabel-
kanäle und Schächte angelegt sowie Signale 
aufgestellt. Die Arbeiten können aus bautech-
nologischen Gründen nicht in separaten Sper-
rungen für die einzelnen Zugsysteme durch-
geführt werden. 

Info
bauprojekte.deutschebahn.com

Foto: DB AG / Volker Emersleben

https://sbahn.berlin/
https://www.dbregio-berlin-brandenburg.de/db-regio-no
https://www.bahn.de/
https://bauinfos.deutschebahn.com/
https://www.neb.de/
https://www.odeg.de/
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://www.hanseatische-eisenbahn.de/home.html
https://bauprojekte.deutschebahn.com/
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 27.10.2022, bis Sonntag, 13.11.2022

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 

Einschränkungen/Änderungen
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    1

Bornholmer Straße – Tegel/Waidmannslust/
Blankenburg – Oranienburg 

28.10. (Fr) 22 Uhr  
bis 31.10. (Mo) 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Umleitung der S1 zwi-
schen Bornholmer Straße <> Hohen Neuendorf 
über Pankow, Blankenburg und Schönfließ
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S1: Bornholmer Straße (Einstieg Platz des 
9. November 1989) <> Bushaltestelle „S Wol-
lankstraße/Sternstraße“ <> Schönholz (Provinz-
straße) <> Wilhelmsruh (Lengeder Straße) <> 
Wittenau (Einstieg Wilhelmsruher Damm)
Bus S25: Bornholmer Straße (Einstieg Platz des 
9. November 1989) <> Bushaltestelle „S Wol-
lankstraße/Sternstraße“ <> Schönholz (Provinz-
straße) <> U-Bf Paracelsus-Bad (Halt für S-Bf 
Alt-Reinickendorf) <> Bushaltestelle „Ollenhau-
erstraße/Lindauer Allee“ (Halt für S-Bf Karl-
Bonhoeffer-Nervenklinik) <> Eichborndamm 
(Waldstraße) <> Bushaltestelle „Veitstraße“ 
(Zusatzhalt) <> Tegel (Buddestraße)
S-Bahn-Pendelverkehr: Wittenau <> Waid-
mannslust (im 10-Minutentakt)
Fahrplanänderung: Die S1 fährt von Hohen 

Neuendorf bis Oranienburg 5 Minuten später, in 
der Gegenrichtung fährt die S1 nach Wannsee 
von Oranienburg bis Hohen Neuendorf 5 Minu-
ten früher. Die S1 nach Birkenwerder (separate 
Linie) fährt von Waidmannslust bis Frohnau 
2 Minuten früher. Die S25 fährt von Tegel bis 
Hennigsdorf 6 bis 7 Minuten (im Nachtverkehr 
Fr/Sa und Sa/So 16 Minuten) später. In der  
Gegenrichtung fährt die S25 im Nachtverkehr  
Fr/Sa und Sa/So von Hennigsdorf bis Tegel 10 Mi-
nuten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Bornholmer Straße <> 

Pankow <> Blankenburg <> Schönfließ <> Ho-
hen Neuendorf <> Birkenwerder <> Oranien-
burg (10-Minutentakt: Wannsee <> Gesund-
brunnen)

❙❙ S1 (separate Linie) fährt Waidmannslust <> 
Hohen Neuendorf <> Birkenwerder

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Gesundbrunnen und 
Tegel <> Hennigsdorf

❙❙ S8 fährt Grünau <> Blankenburg
Bitte zwischen Blankenburg <> Birkenwerder die 
umgeleitete S1 nutzen. Zwischen Gesundbrun-
nen <> Karl-Bonhoeffer-Nervenklinik <> Witte-
nau bitte auch die U8 sowie zwischen Friedrich-
straße <> Wedding <> Alt-Tegel die U6 nutzen. 

Bitte zwischen dem Bus S25 und der S8 am U-Bf 
Paracelsus-Bad (anstatt in Karl-Bonhoeffer-
Nervenklinik) umsteigen. 
Grund: Bauvorhaben ZBS Nordkreuz (Stellen 
von Signalen, Kabeltiefbauarbeiten) und maschi-
nelle Durcharbeitung der Gleise

    2

Nordbahnhof – Gesundbrunnen –  
Bornholmer Straße 

Nächte 31.10./01.11. (Mo/Di)  
und 01./02.11. (Di/Mi)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S1 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Gesund-
brunnen um, die Weiterfahrt erfolgt jeweils nach 
18 Minuten in Fahrtrichtung Oranienburg vom 
anderen Bahnsteig und in Fahrtrichtung Wann-
see vom gegenüberliegenden Gleis (der Bahnhof 
ist barrierefrei ausgestattet).
Taktänderung: Gesundbrunnen <> Bornholmer 
Straße S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S1, bitte auch die Umfahrung über Schönhau-
ser Allee (mit Umstieg und Bahnsteigseiten-
wechsel) nutzen.
Fahrplanänderung: Die S1 nach Oranienburg 
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27 28 29 30 31 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

fährt von Gesundbrunnen bis Schönholz 3 Minu-
ten früher. In der Gegenrichtung fährt die S1 von 
Schönholz bis Gesundbrunnen 2 bis 3 Minuten 
später. Die S2 nach Lichtenrade fährt von Ge-
sundbrunnen bis Nordbahnhof 7 Minuten später 
und von Nordbahnhof bis Lichtenrade 10 Minu-
ten später.
Bahnsteigänderung: In Nordbahnhof endet die 
S25 aus Teltow Stadt auf Gleis 1 (Bahnsteig 
stadteinwärts), zur Weiterfahrt in Richtung Ge-
sundbrunnen ist ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet). 
In Gesundbrunnen fährt die S1 nach Oranien-
burg von Gleis 1 (Gleis der S1/S2/S25/S26 in 
Richtung Humboldthain/Friedrichstraße). In 
Bornholmer Straße fährt die S1 nach Oranien-
burg von Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts). In 
Bornholmer Straße beginnt/endet die S25 nach/
aus Hennigsdorf auf Gleis 4 (Bahnsteig stadtaus-
wärts), beim Umstieg zur S1 (Gesundbrunnen <> 
Oranienburg) ist ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg – mit Um-

steigen in Gesundbrunnen (in Fahrtrichtung 
Oranienburg mit Bahnsteigwechsel; 10-Minu-
tentakt: Zehlendorf <> Nordbahnhof)

❙❙ S2 fährt Lichtenrade <> Gesundbrunnen und 
Greifswalder Straße <> Schönhauser Allee <> 
Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Nordbahnhof und 
Bornholmer Straße <> Hennigsdorf

Grund: Bauvorhaben ZBS Nordkreuz, Kabeltief-
bauarbeiten

    3

Nordbahnhof – Gesundbrunnen –  
Bornholmer Straße 

Nächte 02./03.11. (Mi/Do)  
und 03./04.11. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S1 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Gesund-
brunnen um, die Weiterfahrt erfolgt in Fahrtrich-
t u n g O r a n i e n b u r g n a c h 18 Mi n u t e n v o m 
gegenüberliegenden Gleis und in Fahrtrichtung 
Wannsee nach 19 Minuten vom anderen Bahn-
steig (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
Taktänderung: Gesundbrunnen <> Bornholmer 
Straße S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S1, bitte auch die Umfahrung über Schönhau-
ser Allee (mit Umstieg und Bahnsteigseiten-
wechsel) nutzen.
Fahrplanänderung: Die S1 nach Oranienburg 
fährt von Gesundbrunnen bis Schönholz 3 Minu-
ten früher. Die S2 nach Lichtenrade fährt von 
Gesundbrunnen bis Nordbahnhof 7 Minuten 
später und von Nordbahnhof bis Lichtenrade 
10 Minuten später. Die S25 nach Hennigsdorf 

fährt von Bornholmer Straße bis Schönholz 1 Mi-
nute früher.
Bahnsteigänderung: In Nordbahnhof endet die 
S25 aus Teltow Stadt auf Gleis 1 (Bahnsteig 
stadteinwärts), zur Weiterfahrt in Richtung Ge-
sundbrunnen ist ein Bahnsteigwechsel erforder-
lich (der Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet). 
In Gesundbrunnen fährt die S1 nach Wannsee 
von Gleis 4 (Gleis der S1/S2/S25/S26 in Richtung 
Bornholmer Straße). In Bornholmer Straße fährt 
die S1 nach Gesundbrunnen von Gleis 4 (Bahn-
steig stadtauswärts). In Bornholmer Straße en-
det/beginnt die S25 aus/nach Hennigsdorf auf 
Gleis 1 (Bahnsteig stadteinwärts), beim Umstieg 
zur S1 (Gesundbrunnen <> Oranienburg) ist ein 
Bahnsteigwechsel erforderlich (der Bahnhof ist 
barrierefrei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg – mit Um-

steigen in Gesundbrunnen (in Fahrtrichtung 
Wannsee mit Bahnsteigwechsel; 10-Minuten-
takt: Zehlendorf <> Nordbahnhof)

❙❙ S2 fährt Lichtenrade <> Gesundbrunnen und 
Greifswalder Straße <> Schönhauser Allee <> 
Bornholmer Straße <> Bernau

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Nordbahnhof und 
Bornholmer Straße <> Hennigsdorf

Grund: Bauvorhaben ZBS Nordkreuz, Kabeltief-
bauarbeiten

     4

(Nordbahnhof –) Schönhauser Allee –  
Frohnau/Blankenburg – Buch 

11.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 14.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S2: Bushaltestelle „Wollankstraße/Stern-
straße“ <> Pankow (Berliner Straße) <> Pankow-
Heinersdorf (Damerowstraße)
S-Bahn-Pendelverkehr: Pankow-Heinersdorf 
<> Blankenburg (im 10-Minutentakt)
kein S-Bahnverkehr: Schönhauser Allee <> 
Bornholmer Straße, bitte Umfahrung über Ge-
sundbrunnen (mit Umstieg und Bahnsteigwech-
sel) oder zwischen Schönhauser Allee <> Pankow 
bitte die U2 nutzen.
Taktänderung: Waidmannslust <> Frohnau  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Blankenburg <> Buch S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: In Blankenburg fährt die S2 
nach Bernau (auch im Nachtverkehr Fr/Sa und 
Sa/So) 1 Minute früher ab und die S8 nach Bir-
kenwerder 5 Minuten früher ab. Die S2 nach 
Blankenburg hat in Karow 13 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Karow bis Blankenburg 12 Minuten 
später. Die S2 nach Lichtenrade fährt von Born-
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holmer Straße bis Nordbahnhof 6 Minuten frü-
her, hat in Nordbahnhof 6 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Nordbahnhof bis Lichtenrade 
planmäßig.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S1 fährt Wannsee <> Oranienburg (10-Minu-

tentakt: Wannsee <> Nordbahnhof)
❙❙ S2 fährt Lichtenrade <> Bornholmer Straße <> 

Waidmannslust (10-Minutentakt: Lichtenrade 
<> Nordbahnhof) und Blankenburg <> Bernau

❙❙ S8 fährt Grünau <> Schönhauser Allee <> Wed-
ding und Blankenburg <> Birkenwerder

❙❙ S85 fährt Grünau/Schöneweide <> Treptower 
Park (weiter als S41/S42)

Bitte zwischen der S1 oder der S2 (Lichtenrade 
<> Waidmannslust) und dem Ersatzverkehr mit 
Bussen in beiden Fahrtrichtungen in Wollank-
straße umsteigen. Fahrgäste nach Hohen Neu-
endorf und Birkenwerder nutzen bitte auch die 
S1. Bitte auch die Bauarbeiten im Bereich Trep-
tower Park <> Neukölln beachten (m  Seite 26 18 ).
Grund: Bauvorhaben ZBS Nordkreuz, Kabeltief-
bauarbeiten

  5

Blankenfelde – Lichtenrade 

bis 21.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2: Blankenfelde (Moselstraße) <> Mahlow/
Trebbiner Straße <> Bushaltestelle „Kolonie 
Märkische Heide“ (Zusatzhalt) <> Lichtenrade 
(Wünsdorfer Straße)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Lichtenrade <> Bernau (10-Minuten-

takt: Lichtenrade <> Buch)
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn
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Teltow Stadt/Attilastraße – Südkreuz  
(– Anhalter Bahnhof) 

04.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 07.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2: Attilastraße (Einstieg in der Attilastra-
ße) <> Südende (Zusatzhalt) <> Priesterweg <> 
Südkreuz (Hildegard-Knef-Platz)
Bus S25: Teltow Stadt (Einstieg in der Mahlower 
Straße von Gonfrevillestraße) <> Bushaltestelle 
„Ostpreußendamm Süd“ (Halt für S-Bf Lichter-
felde Süd) <> Bushaltestelle „Ostpreußendamm/
Osdorfer Straße“ (Halt für S-Bf Osdorfer Straße) 
<> Bushaltestelle „Bogenstraße“ (Zusatzhalt) 
<> Lichterfelde Ost <> Bushaltestelle „Lankwitz 
Kirche“ (Halt für S-Bf Lankwitz und Umstieg zum 
Bus S26) <> Attilastraße (Zusatzhalt in der Atti-
lastraße) <> Südende <> Priesterweg <> Süd-
kreuz (Hildegard-Knef-Platz)
Bus S26: S-Bf Lankwitz (Hanna-Renate-Laurien-
Platz) <> Bushaltestelle „Lankwitz Kirche“ (Zu-
satzhalt und Umstieg zum Bus S25) <> Attilastra-
ße (Zusatzhalt in der Attilastraße) <> Südende 
<> Priesterweg <> Südkreuz (Hildegard-Knef-
Platz)
Die Buslinie S26 fährt nur am 05.11. (Sa) von 9 
bis 19 Uhr und am 06.11. (So) von 10 bis 19 Uhr, 

zu den anderen Zeiten bitte die Buslinie S25 
nutzen.
Taktänderung: Südkreuz <> Anhalter Bahnhof 
S-Bahnverkehr nur im 4-/6-/10-Minutentakt
Fahrplanänderung: In Südkreuz fährt die S2 
nach Bernau 1 Minute früher ab. In Anhalter 
Bahnhof fährt die S2 nach Buch 1 Minute früher 
ab. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt in 
Attilastraße die S2 nach Lichtenrade 1 Minute 
früher ab.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S2 fährt Lichtenrade <> Attilastraße (im 

10-Minutentakt) und Südkreuz <> Bernau (die 
Verstärkerzüge fahren Schöneberg <> Anhalter 
Bahnhof <> Buch, im Abschnitt Anhalter Bahn-
hof <> Buch besteht somit ein 10-Minutentakt)

❙❙ S25 fährt Südkreuz <> Hennigsdorf
❙❙ S26 fährt Südkreuz <> Potsdamer Platz

Grund: Belastungsstopfgang nach Gleis- und 
Weichenerneuerung
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Teltow Stadt – Südkreuz 

Nacht 07./08.11. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S25 nach Hennigsdorf 
fährt von Teltow Stadt bis Südkreuz 6 bis 7 Minu-
ten früher, hat in Südkreuz 6 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Südkreuz bis Hennigsdorf planmä-
ßig.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S25 nach Teltow Stadt von Gleis 4 (Bahnsteig 
stadteinwärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf (unver-

ändert)
Grund: BÜG-Schienenschleifen
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Teltow Stadt – Südkreuz 

Nacht 08./09.11. (Di/Mi)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S25 nach Hennigsdorf 
fährt von Teltow Stadt bis Südkreuz 6 bis 7 Minu-
ten früher, hat in Südkreuz 6 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Südkreuz bis Hennigsdorf planmä-
ßig.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S25 nach Hennigsdorf von Gleis 3 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf (unver-

ändert)
Grund: BÜG-Schienenschleifen
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Osdorfer Straße 

Nacht 09./10.11. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: In Osdorfer Straße fährt die 
S25 nach Teltow Stadt 1 Minute früher ab.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf (unver-

ändert)
Grund: BÜG-Schienenschleifen
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Teltow Stadt – Lichterfelde Ost 

Nacht 10./11.11. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S25 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Lichter-
felde Ost um, die Weiterfahrt in Fahrtrichtung 
Hennigsdorf erfolgt nach 12 Minuten und in 
Fahrtrichtung Teltow Stadt nach 1 Minute vom 
gegenüberliegenden Gleis.
Fahrplanänderung: Die S25 fährt von Teltow 
Stadt bis Lichterfelde Ost 11 bis 12 Minuten 
früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf (mit 

Umsteigen in Lichterfelde Ost)
Grund: BÜG-Schienenschleifen
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Friedrichshagen/Lichtenberg –  
Ostbahnhof – Spandau 

27.10. (Do) 4 Uhr  
bis 04.11. (Fr) 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichshagen <> Ostkreuz 
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt, die S3 
Express (Friedrichshagen <> Ostbahnhof) fährt 
nicht
Fahrplanänderung: Die S3 nach Erkner und die 
S9 nach Flughafen BER – Terminal 1-2 fahren von 
Spandau bis Warschauer Straße 2 bis 3 Minuten 
früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Erkner/Friedrichshagen <> Ostbahnhof)
❙❙ S3 Express (Friedrichshagen <> Ostbahnhof) 

fährt nicht
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Westkreuz (10-Mi-

nutentakt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> West-
kreuz); die Verstärkerfahrten (Mahlsdorf <> 
Ostbahnhof) fahren nur Mahlsdorf <> Lichten-
berg

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau

Grund: Sanierung Gleishallen Ostbahnhof, die 
Gleise 9 und 10 sind gesperrt

    12

Friedrichshagen/Lichtenberg –  
Ostbahnhof 

04.11. (Fr) 4 Uhr  
bis 12.11. (Sa) 5 Uhr
Fahrplanänderung: Die S3 Express fährt Mo-Fr 
nachmittags zu den gleichen Zeiten wie in den 
Morgenstunden (Friedrichshagen ab 11, 31, 51 
und Ostbahnhof ab 14, 34, 54). Die S75 nach 
Wartenberg fährt teilweise von Warschauer 
Straße bis Ostkreuz 1 Minute früher. In der 
Nacht 10./11.11. (Do/Fr) fährt die S3 nach Fried-
richshagen von Ostbahnhof bis Warschauer Stra-
ße 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fährt die S3 
Express nach Friedrichshagen von Gleis 10 
(Bahnsteig stadteinwärts). In Ostbahnhof fährt 
die S75 nach Wartenberg (Ostbahnhof ab 04, 24, 
44) von Gleis 10 (Bahnsteig stadteinwärts). In 
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der Nacht 10./11.11. (Do/Fr) fährt die S3 nach 
Friedrichshagen von Gleis 10 (Bahnsteig stadt-
einwärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Erkner/Friedrichshagen <> Warschauer Stra-
ße; in der Nacht 10./11.11. (Do/Fr) Friedrichs-
hagen <> Ostbahnhof)

❙❙ S3 Express fährt Friedrichshagen <> Ostbahn-
hof

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Westkreuz (10-Mi-
nutentakt: Hoppegarten/Mahlsdorf <> West-
kreuz); die Verstärkerfahrten (Mahlsdorf <> 
Ostbahnhof) fahren nur Mahlsdorf <> Lichten-
berg

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Ostbahnhof (10-Mi-
nutentakt: Wartenberg <> Warschauer Straße)

Grund: Sanierung Gleishallen Ostbahnhof, das 
Gleis 8 ist gesperrt
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Ostbahnhof – Westkreuz 

Nacht 30./31.10. (So/Mo)  
22:45 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichstraße <> Tiergarten 
S-Bahnverkehr nur im ungefähren 7-/13-Minu-
tentakt mit S7 und S9
Taktänderung: Tiergarten <> Charlottenburg 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg fährt 
die S3 nach Spandau von Gleis 6 (Bahnsteig 
stadteinwärts). In Charlottenburg endet die S7 
aus Potsdam Hbf auf Gleis 7 (Bahnsteig stadt-
auswärts). Ggf. sind zur Weiterfahrt Bahnsteig-
wechsel erforderlich (der Bahnhof ist barriere-
frei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner > Alexanderplatz, in der Gegen-

richtung Friedrichstraße > Erkner (10-Minu-
tentakt: Friedrichshagen <> Warschauer Stra-
ße) und Charlottenburg <> Spandau

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg > Fried-
richstraße, in der Gegenrichtung Alexander-
platz > Strausberg/Strausberg Nord (10-Mi-
nutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Tiergarten und Char-
lottenburg <> Potsdam Hbf

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Bitte zwischen Alexanderplatz <> Zoologischer 
Garten auch die U2 sowie zwischen Alexander-
platz <> Berlin Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Schutzsperrung für Weichenarbeiten bei 
der Fernbahn
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(Berlin Hbf –) Westkreuz – Spandau 

Nacht 07./08.11. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: In Berlin Hbf fährt die S9 
nach Spandau 1 Minute früher ab.
Bahnsteigänderung: In Westkreuz fährt die S9 
nach Spandau von Gleis 4 (Bahnsteig stadtein-
wärts). In Grunewald fährt die S3 nach Erkner 
von Gleis 2 (Bahnsteig stadtauswärts).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt bis ca. 23 Uhr Erkner <> Westkreuz <> 

Grunewald (10-Minutentakt: Friedrichshagen 

<> Warschauer Straße) und ab ca. 23 Uhr Erk-
ner <> Westkreuz

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Spandau (unverändert)

Bitte zwischen Charlottenburg (U-Bf Wilmers-
dor fer St raße) <> Spandau (U-Bf Rathaus 
Spandau) auch die U7 nutzen.
Grund: Schienenauswechslungen
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Ahrensfelde – Friedrichstraße –  
Zoologischer Garten – Potsdam Hbf 

12.11. (Sa) 16 Uhr  
bis 14.11. (Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Friedrichstraße <> Zoologischer 
Garten S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt 
mit S7
zusätzlicher Ersatzverkehr mit Bussen am 
12.11. (Sa) von 16 bis 22 Uhr und am 13.11. (So) 
von 8:30 bis 22 Uhr:
Bus S7: Friedrichstraße (Einstieg im Reichs-
tagufer zwischen Tränenpalast und Spree) <> 
Berlin Hbf (Invalidenstraße, Nähe Europaplatz) 
<> Bushaltestelle „Kirchstraße/Alt-Moabit“ 
(Halt für S-Bf Bellevue) <> Ersatzverkehrshalte-
stelle „Lessingbrücke“ (Halt für S-Bf Bellevue) 
<> Bushaltestelle „Bachstraße“ (Nähe U-Bf Han-
saplatz, Halt für S-Bf Bellevue) <> Tiergarten 
(Bachstraße) <> Zoologischer Garten (Einstieg 
auf dem Hardenbergplatz in der Nähe der Bun-
despolizeiwache)
Fahrplanänderung: Die S3 nach Erkner fährt 
von Friedrichstraße bis Warschauer Straße 1 bis 
5 Minuten früher. Die S7 nach Potsdam Hbf fährt 
von Ahrensfelde bis Ostkreuz 10 Minuten, von 
Ostkreuz bis Zoologischer Garten ca. 5 bis 10 Mi-
nuten und von Zoologischer Garten bis Potsdam 
Hbf 5 Minuten früher. Ab ca. 21 Uhr und So bis 
ca. 8 Uhr hat die S7 nach Potsdam Hbf in Wann-
see 5 Minuten Aufenthalt und fährt von Wannsee 
bis Potsdam Hbf 1 Minute früher. In der Gegen-
richtung fährt die S7 nach Ahrensfelde von Pots-
dam Hbf bis Zoologischer Garten 5 Minuten, von 
Zoologischer Garten bis Warschauer Straße ca. 
1 bis 5 Minuten früher sowie von Warschauer 
Straße bis Ahrensfelde planmäßig. Die S9 nach 
Flughafen BER – Terminal 1-2 fährt von Fried-
richstraße bis Ostbahnhof 1 bis 5 Minuten frü-
her.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof endet/be-
ginnt die S3 aus/nach Friedrichshagen auf Gleis 
9 (Bahnsteig stadtauswärts), zur Weiterfahrt in 
Richtung Friedrichstraße ist ein Bahnsteigwech-
sel erforderlich. In Ostbahnhof fährt die S5 nach 
Strausberg Nord von Gleis 10 (Bahnsteig stadt-
einwärts). Da der Bahnhof derzeit nicht barrie-
refrei ist, werden mobilitätseingeschränkte 
Fahrgäste gebeten, in Warschauer Straße umzu-
steigen. In Charlottenburg beginnt/endet die S7 
(Verstärkerfahren) nach/aus Potsdam Hbf auf 
Gleis 7 (Bahnsteig stadtauswärts), zur Weiter-
fahrt in Richtung Zoologischer Garten ist ein 
Bahnsteigwechsel erforderlich (der Bahnhof ist 
barrierefrei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S3 fährt Erkner <> Friedrichstraße (10-Minu-

tentakt: Friedrichshagen <> Ostbahnhof) und 
Zoologischer Garten <> Spandau

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Ostbahnhof 
(10-Minutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer 
Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Friedrichstraße und 
Charlottenburg <> Potsdam Hbf)

❙❙ S9 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Friedrichstraße und Zoologischer Garten <> 
Spandau

Bitte zwischen Alexanderplatz <> Zoologischer 
Garten auch die U2 sowie zwischen Alexander-
platz <> Berlin Hbf auch die U5 nutzen.
Grund: Lagerregulierung Humboldthafenbrücke
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Bundesplatz – Südkreuz –  
Beusselstraße 

bis 31.10. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S41/S42: Bundesplatz (Einstieg in der Bun-
desallee vor Varziner Straße) <> Heidelberger 
Platz (in Richtung Beusselstraße Halt in der 
Detmolder Straße und in Richtung Bundesplatz 
Halt in der Rudolstädter Straße) <> Hohenzol-
lerndamm (Seesener Straße) <> Halensee (Kur-
fürstendamm) <> U-Bf Adenauerplatz (Zusatz-
halt) <> Bushaltestelle „Kaiser-Friedrich-Straße/
Kantstraße“ (Halt für S-Bf Charlottenburg) <> 
Messe Nord/ICC (Neue Kantstraße) <> U-Bf 
Kaiserdamm (Zusatzhalt in der Königin-Elisa-
beth-Straße) <> Westend <> Jungfernheide  
(Olbersstraße) <> Beusselstraße (Beusselbrü-
cke)
Tak tänderung : Südk reuz <> Bundesplat z  
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit S41/
S42 (am 29.10. (Sa) und 30.10. (So) von 12 bis 
20 Uhr im 5-/5-/10-Minutentakt)
Taktänderung: Beusselstraße <> Wedding  
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Beussel-
straße bzw. Wedding bis Gesundbrunnen 2 Mi-
nuten früher. Die S42 fährt von Bundesplatz bis 
Schöneberg 1 Minute früher, vom 28.10. (Fr) 22 
Uhr bis 31.10. (Mo) 1:30 Uhr teilweise 3 Minuten 
früher. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt 
in Wedding die S41 teilweise 1 Minute früher. Am 
29.10. (Sa) und 30.10. (So) fährt die S46 nach 
Königs Wusterhausen von Südkreuz bis Baum-
schulenweg teilweise 2 Minuten früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Beusselstraße > Gesundbrunnen > 

Ostkreuz > Südkreuz > Bundesplatz
 (5-Minutentakt: Wedding > Gesundbrunnen > 

Ostkreuz > Hermannstraße/Südkreuz)
❙❙ S42 fährt Bundesplatz > Südkreuz > Ostkreuz 

> Gesundbrunnen > Beusselstraße
 (5-Minutentakt: Südkreuz/Hermannstraße > 

Ostkreuz > Gesundbrunnen > Wedding)
❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 

Tempelhof (ab 28.10. (Fr) 22 Uhr: Flughafen 
BER – Terminal 1-2 <> Südkreuz)

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz
Der Ersatzverkehr hält nicht am S-Bf Westkreuz. 
Bitte zwischen dem Ersatzverkehr (Bushaltestel-
le „Kaiser-Friedrich-Straße/Kantstraße“) und 
den S-Bahnlinien S3, S5, S7 und S9 am S-Bf Char-
lottenburg umsteigen. Bitte auch die Bauarbei-
ten auf der U-Bahn-Linie U9 beachten: Vom 
17.10. (Mo) bis 06.11.2022 (So) besteht zwi-
schen Zoologischer Garten <> Berliner Straße 
Ersatzverkehr mit Bussen sowie zwischen Berli-
ner Straße <> Rathaus Steglitz U-Bahn-Pendel-
verkehr im 7,5-Minutentakt.
Grund: Aufbau und Inbetriebnahme ZBS, Brü-
ckenarbeiten in Bundesplatz
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Treptower Park/Baumschulenweg –  
Neukölln – Hermannstraße –  
Südkreuz 

Nächte 07./08.11. (Mo/Di)  
bis 10./11.11. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S41/S42: Neukölln (Ein- und Ausstieg in der 
Emser Straße vor Karl-Marx-Straße) <> Her-
mannstraße (Ein- und Ausstieg auf der Hermann-
brücke; Fahrbahn stadteinwärts)
Taktänderung: Treptower Park <> Neukölln  
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Taktänderung: Baumschulenweg <> Neukölln 
S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S46
Taktänderung: Hermannstraße <> Südkreuz  
S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit S41/
S42
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Trepto-
wer Park bis Neukölln 2 bis 3 Minuten später. Die 
in Treptower Park endenden Fahrten der S41 
fahren von Ostkreuz bis Treptower Park 2 bis 
3 Minuten später. Die S42 fährt von Treptower 
Park bis Hermannstraße (fast auf dem gesamten 
Ring) 5 bis 6 Minuten später. Die S46 fährt von 
Südkreuz bis Westend 8 Minuten später. In der 
Gegenrichtung fährt die S46 von Westend bis 
Südkreuz 7 Minuten später. Die S46 nach Königs 
Wusterhausen fährt in den Nächten 07./08.11. 
(Mo/Di) bis 09./10.11. (Mi/Do) von Neukölln bis 
Zeuthen 3 Minuten früher und in der Nacht 
10./11.11. (Do/Fr) von Neukölln bis Baumschu-
lenweg 3 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: Die in Treptower Park 
endenden Züge der S41 kommen auf Gleis 2 
(Bahnsteig in Richtung Ostkreuz) an, zur Weiter-
fahrt in Richtung Neukölln ist ein Bahnsteig-
wechsel erforderlich. In Treptower Park fährt die 
S45 nach Flughafen BER – Terminal 1-2 von Gleis 
4 (Bahnsteig in Richtung Ostkreuz).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Hermannstraße > Südkreuz > West-

kreuz > Gesundbrunnen > Ostkreuz > Neukölln 
(10-Minutentakt: Hermannstraße > Südkreuz 
> Westkreuz > Gesundbrunnen > Ostkreuz > 
Treptower Park)

❙❙ S42 fährt Neukölln > Ostkreuz > Gesundbrun-
nen > Westkreuz > Südkreuz > Hermannstraße 
(10-Minutentakt: Treptower Park > Ostkreuz 
> Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > 
Hermannstraße)

❙❙ S45 fährt als S9 Flughafen BER – Terminal 1-2 
<> Baumschulenweg <> Treptower Park

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Neukölln 
und Südkreuz <> Westend

Grund: Belastungsstopfgang nach Weichener-
neuerung und Arbeiten an der Brücke Niemetz-
straße
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Treptower Park – Sonnenallee –  
Neukölln 

11.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 14.11. (Mo) 1:30 Uhr
Umfahrung: Fahrgäste in der Relation Trepto-
wer Park <> Neukölln nutzen bitte möglichst die 
Umfahrung über Baumschulenweg (mit Umstieg 
und Bahnsteigwechsel)
Ersatzverkehr mit Bussen (vorzugsweise zur 
lokalen Anbindung des S-Bf Sonnenallee):
Bus S41/S42: Treptower Park (Einstieg gegen-
über der Bushaltestelle „Elsenstraße/S Trepto-
wer Park“ –Position 2– in der Puschkinallee) <> 
Sonnenallee (Saalestraße) <> Neukölln (Saale-
straße)
Fahrplanänderung: Auf der S42 fährt der 
5-/5-/10-Minutentakt (Sa+So 12 bis 20 Uhr) um 
10-Minuten versetzt. Die S42 fährt von Trepto-
wer Park bis Ostkreuz 1 Minute früher. Die S46 
nach Königs Wusterhausen fährt von Südkreuz 
bis Neukölln 3 Minuten früher. Im Nachtverkehr 
Fr/Sa und Sa/So fährt die S47 von Spindlersfeld 
bis Schöneweide 15 Minuten später, in der Ge-
genrichtung von Schöneweide bis Spindlersfeld 
5 Minuten später.
Bahnsteigänderung: Die in Treptower Park 
endenden Züge der S41 fahren auf Gleis 2 (Bahn-
steig in Richtung Ostkreuz) ein, zur Weiterfahrt 
in Richtung Baumschulenweg ist ein Bahnsteig-
wechsel erforderlich (der Bahnhof ist barriere-
frei ausgestattet).
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S41 fährt Königs Wusterhausen > Baumschu-

lenweg > Neukölln > Südkreuz > Westkreuz > 
Gesundbrunnen > Ostkreuz > Treptower Park 
(im 20-Minutentakt, von Königs Wusterhausen 
bis Südkreuz als S46 bezeichnet)

❙❙ S41 fährt Spindlersfeld > Baumschulenweg > 
Neukölln > Südkreuz > Westkreuz > Gesund-
brunnen > Ostkreuz > Treptower Park (im 
20-Minutentakt, von Spindlersfeld bis Süd-
kreuz als S47 bezeichnet)

❙❙ S41 fährt Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrun-
nen > Ostkreuz > Treptower Park > Baumschu-
lenweg > Schöneweide/Grünau (Sa+So von 12-
20 Uhr im 20-Minutentakt, von Treptower Park 
bis Schöneweide/Grünau als S85 bezeichnet)

❙❙ S42 fährt Treptower Park > Ostkreuz > Gesund-
brunnen > Westkreuz > Südkreuz > Neukölln > 
Baumschulenweg > Königs Wusterhausen (im 
20-Minutentakt, von Südkreuz bis Königs Wus-
terhausen als S46 bezeichnet)

❙❙ S42 fährt Treptower Park > Ostkreuz > Gesund-
brunnen > Westkreuz > Südkreuz > Neukölln > 
Baumschulenweg > Spindlersfeld (im 20-Mi-
nutentakt, von Südkreuz bis Spindlersfeld als 
S47 bezeichnet)

❙❙ S42 fährt Grünau/Schöneweide > Baumschu-
lenweg > Treptower Park > Ostkreuz > Gesund-
brunnen > Westkreuz > Südkreuz (Sa+So von 
12-20 Uhr im 20-Minutentakt, von Grünau/
Schöneweide bis Treptower Park als S85 be-
zeichnet)

❙❙ S45 fährt Flughafen BER – Terminal 1-2 <> 
Südkreuz <> Westend

❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Südkreuz 
(weiter als S41/S42)

❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Südkreuz (weiter als 
S41/S42)

❙❙ S8 fährt Grünau <> Schönhauser Allee <> Wed-
ding und Blankenburg <> Birkenwerder

❙❙ S85 fährt Grünau/Schöneweide <> Treptower 
Park (weiter als S41/S42)

Bitte auch die Bauarbeiten im Bereich Bornhol-
mer Straße <> Pankow-Heinersdorf beachten  
(m  Seite 23 4 ).
Grund: Rückverlegung der Gleise im Brückenbe-
reich (Autobahnbaustelle)
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Königs Wusterhausen – Adlershof 

04.11. (Fr) 22 Uhr  
bis 07.11. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S46: Königs Wusterhausen (Einstieg Am 
Wasserturm in der Storkower Straße – Positi-
on 2; Ausstieg in der Brückenstraße vor Gerichts-
straße) <> Wildau <> Zeuthen (Goethestraße) 
<> Eichwalde (August-Bebel-Platz) <> Bushalte-
stelle „Eichwalde, Tschaikowskistraße“ (Zusatz-
halt) <> Grünau (Nachtbushaltestelle im Adler-
gestell) <> Adlershof (Einstieg in der Rudower 
Chaussee unter der Brücke)
Bus S8: Grünau (Einstieg Adlergestell in Höhe 
der Tankstelle) <> Adlershof (Einstieg in der 
Rudower Chaussee unter der Brücke)
Fahrplanänderung: In Adlershof fährt die S46 
nach Tempelhof/Westend 1 Minute früher ab. 
Die S85 fährt Sa+So von 12-20 Uhr von Landsber-
ger Allee bis Ostkreuz 1 Minute früher.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S46 fährt Flughafen BER – T5 <> Westend 

(Sa+So 12-20 Uhr Flughafen BER – T5 <> Tem-
pelhof), im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So Alt-
glienicke <> Südkreuz

❙❙ S8 fährt Schöneweide <> Birkenwerder (Sa+So 
12-20 Uhr Ostkreuz > Birkenwerder, in der 
Gegenrichtung Birkenwerder > Schöneweide), 
im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So Altglienicke 
<> Pankow

❙❙ S85 fährt Schöneweide <> Pankow (Sa+So 12-
20 Uhr Schöneweide > Pankow, in der Gegen-
richtung Pankow > Ostkreuz)

In Fahrtrichtung Königs Wusterhausen enden die 
Busse in Königs Wusterhausen in der Brücken-
straße vor der Gerichtsstraße (Nähe Landrat-
samt). Von dort beträgt der Fußweg zum Bahn-
hof Königs Wusterhausen ca. 350 Meter.
Grund: Belastungsstopfgang und Neuschienen-
schleifen nach Gleiserneuerung

  20

Königs Wusterhausen – Neukölln 

Nächte 07./08.11. (Mo/Di)  
bis 09./10.11. (Mi/Do)  
jeweils 22:20 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S46 nach Neukölln fährt 
von Königs Wusterhausen bis Grünau ca. 2 Minu-
ten früher. In der Gegenrichtung fährt die S46 
von Neukölln bis Zeuthen 3 Minuten früher.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Neukölln 

und Südkreuz <> Westend
Bitte auch den Ersatzverkehr mit Bussen zwischen 
Neukölln <> Hermannstraße beachten (m   18 ).
Grund: Schienenfräsen

Fortsetzung von m  Seite 25
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Wuhletal/Ahrensfelde/Wartenberg –  
Warschauer Straße 

Nacht 10./11.11. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Ahrensfelde <> Friedrichsfelde 
Ost S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt mit S7
Fahrplanänderung: Die S5 nach Warschauer 
Straße fährt von Wuhletal bis Friedrichsfelde Ost 
1 Minute früher. Die S7 nach Potsdam Hbf fährt 
von Ahrensfelde bis Lichtenberg 6 Minuten frü-
her und von Lichtenberg bis Ostkreuz 4 Minuten 
früher, hat in Ostkreuz 5 Minuten Aufenthalt und 
fährt von Ostkreuz bis Potsdam Hbf planmäßig. 
Die S75 fährt von Wartenberg bis Springpfuhl 3 
bis 4 Minuten später. In der Gegenrichtung fährt 
die S75 von Springpfuhl bis Wartenberg 8 bis 
9 Minuten später.
Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord <> Westkreuz (10-Mi-

nutentakt: Mahlsdorf <> Warschauer Straße)
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-

nutentakt: Lichtenberg <> Westkreuz)
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Springpfuhl

Grund: Schienenfräsarbeiten
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Grunewald – Potsdam Hbf 

Nacht 27./28.10. (Do/Fr)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S7 nach Potsdam Hbf 
hat in Grunewald 5 Minuten Aufenthalt und fährt 
von Grunewald bis Potsdam Hbf 5 bis 6 Minuten 
später. In der Gegenrichtung fährt die S7 nach 
Ahrensfelde von Potsdam Hbf bis Grunewald 4 
bis 5 Minuten früher, hat in Grunewald 5 Minu-
ten Aufenthalt und fährt von Grunewald bis Ah-
rensfelde planmäßig.
Bahnsteigänderung: In Wannsee fährt die S7 
nach Potsdam Hbf von Gleis 4 (Bahnsteig stadt-
einwärts), mit der S1 ankommende Fahrgäste 
müssen zur Weiterfahrt mit der S7 nach Potsdam 
Hbf den Bahnsteig wechseln (der Bahnhof ist 
barrierefrei ausgestattet).
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-

nutentakt: Ahrensfelde <> Westkreuz)
Grund: Umbau Gehsteige AVUS-Brücke
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Ahrensfelde/Wartenberg –  
Warschauer Straße 

Nacht 11./12.11. (Fr/Sa)  
23 Uhr bis 5 Uhr
Fahrplanänderung: Die S75 nach Warschauer 
Straße fährt von Wartenberg bis Springpfuhl ca. 
2 Minuten später, in Springpfuhl besteht kein 
Übergang zur S7 nach Ahrensfelde. In der Gegen-
richtung fährt die S75 von Warschauer Straße bis 
Wartenberg 7 bis 8 Minuten später. Im Nacht-
verkehr Fr/Sa hat die S7 nach Ahrensfelde in 
Lichtenberg 6 Minuten Aufenthalt und fährt von 
Lichtenberg bis Ahrensfelde 5 Minuten später. 
Die S75 nach Wartenberg hat in Lichtenberg 
10 Minuten Aufenthalt und fährt von Lichten-
berg bis Wartenberg 10 bis 11 Minuten später.

Linienführungen der betroffenen S-Bahn- 
Linien:
❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (unver-

ändert)
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 

(unverändert)
Grund: Schutzsperrung für maschinelle Durch-
arbeitung bei der Fernbahn
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Wartenberg – Warschauer Straße 

Nächte 13./14.11. (So/Mo)  
bis 17./18.11. (Do/Fr)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr; 
Nächte 20./21.11. (So/Mo)  
bis 23./24.11. (Mi/Do)  
jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S75 nach Warschauer 
Straße fährt von Wartenberg bis Springpfuhl ca. 
2 Minuten später, in Springpfuhl besteht kein 
Übergang zur S7 nach Ahrensfelde. In der Gegen-
richtung fährt die S75 von Warschauer Straße bis 
Wartenberg 7 bis 8 Minuten später.
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße 

(unverändert)
Grund: Aufbau feste Absperrung, bauvorberei-
tende Maßnahmen für Kabelumverlegung
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Flughafen BER – Terminal 1-2 –  
Flughafen BER – Terminal 5 

Nacht 29./30.10. (Sa/So)  
1 Uhr bis 7 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: 
Bus S9: Flughafen BER – Terminal 1-2 (Bushalte-
stelle B – Haltestellen B15-B17) <> Flughafen 
BER – Terminal 5 (alter Bushafen) <> Waß-
mannsdorf (Einstieg Position 2)
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S9 fähr t Flughafen BER – Terminal 5 <> 

Spandau
Der Bus S9 fährt die S-Bahnhöfe in einer anderen 
Reihenfolge an, bitte zwischen der S9 und dem 
Ersatzverkehr mit Bussen Bus S9 in beiden 
Fahrtrichtungen in Flughafen BER – Terminal 5 
umsteigen.
Grund: Rückbau einer Signalbrücke
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Flughafen BER – Terminal 1-2 –  
Alexanderplatz 

Nächte 07./08.11. (Mo/Di)  
bis 10./11.11. (Do/Fr)  
jeweils 1:45 Uhr bis 3:35 Uhr
Der Zug F lughafen BER – Terminal 1-2 ab 
1:31 Uhr nach Ostbahnhof (an 2:08 Uhr) endet 
bereits um 1:45 Uhr in Altglienicke und fällt von 
Altglienicke bis Ostbahnhof aus. Der Zug Alexan-
derplatz ab 3:05 Uhr nach Flughafen BER – Ter-
minal 1-2 (an 3:45 Uhr) beginnt erst um 3:32 Uhr 
in Altglienicke und fällt von Alexanderplatz bis 
Altglienicke aus. Bitte zwischen Flughafen BER 
– Terminal 1-2 <> Flughafen BER – Terminal 5 <> 
Adlershof <> Schöneweide <> Plänterwald <> 
Treptower Park <> Jannowitzbrücke <> Alexan-
derplatz auch die Nachtbuslinie N60 nutzen.
Grund: Wechsel der Iso-Stöße, Vorarbeiten Brü-
ckeneinbau

  27

Plänterwald –  
Flughafen BER – Terminal 1-2 

Nächte 09./10.11. (Mi/Do)  
und 10./11.11. (Do/Fr)  
jeweils 3:30 Uhr bis 4:15 Uhr
Der Zug Charlottenburg ab 3:02 Uhr nach Flug-
hafen BER – Terminal 1-2 (an 4:00 Uhr) verkehrt 
von Plänterwald (planmäßig ab 3:32 Uhr) bis 
Flughafen BER – Terminal 1-2 12 bis 13 Minuten 
später (Flughafen BER – Terminal 1-2 an 4:13 
Uhr).
Grund: Wechsel der Iso-Stöße, Vorarbeiten Brü-
ckeneinbau
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Grünau – Schöneweide 

Nächte 09./10.11. (Mi/Do)  
und 10./11.2022 (Do/Fr)  
jeweils 1:30 Uhr bis 3:55 Uhr
Der Zug Spandau ab 0:38 Uhr nach Grünau (an 
1:42 Uhr) endet bereits um 1:33 Uhr in Schöne-
weide und fällt von Schöneweide bis Grünau aus.
Der Zug Grünau ab 3:41 Uhr nach Spandau (an 
4:47 Uhr) beginnt erst um 3:53 Uhr in Schöne-
weide und fällt von Grünau bis Schöneweide aus.
Grund: Wechsel der Iso-Stöße, Vorarbeiten Brü-
ckeneinbau

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind
(Planungsstand, Änderungen ausdrücklich 
vorbehalten):

  
Blankenfelde – Schichauweg

21.11. (Mo) 4 Uhr  
bis 10.12. (Sa) 23:59 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen:
Bus S2A: Blankenfelde (Moselstraße) <> Mah-
low/Trebbiner Straße <> Bushaltestelle „Märki-
sche Heide“ (Zusatzhalt) <> Bushaltestelle 
„Goltzstraße/Lichtenrader Damm“ (Zusatzhalt 
ggü. der Tankstelle) <> Schichauweg
Bus S2B: Lichtenrade (Wünsdorfer Straße) <> 
Schichauweg
Linienführung der betroffenen S-Bahn-Linie:
❙❙ S2 fährt Schichauweg <> Bernau (10-Minuten-

takt: Schichauweg <> Buch)
In der Nacht 21./22.11. (Mo/Di) besteht von 
23:45 Uhr bis 1:30 Uhr zwischen Blankenfelde/
Teltow Stadt <> Schöneberg Ersatzverkehr mit 
Bussen. Vom 02.12. (Fr) 22 Uhr bis 05.12. (Mo) 
1:30 Uhr besteht zwischen S Blankenfelde <> 
S Attilastraße Ersatzverkehr mit Bussen.
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn, Anschluss 
der neuen Gleislage
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
Zeitraum: Donnerstag, 27.10.2022, bis Sonntag, 13.11.2022

Größere Bauarbeiten  
bei der U-Bahn

   
Gleisdreieck – Wittenbergplatz

bis 06.11. (So)
Umfahrung mit U2: U-Bf Gleisdreieck <> U-Bf 
Wittenbergplatz
Linienführungen der betroffenen U-Bahn- 
Linien:
❙❙ U1 fährt S+U-Bf Warschauer Straße <> U-Bf 

Gleisdreieck
❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Ruhleben
❙❙ U3 fährt U-Bf Nollendorfplatz <> U-Bf Krumme 

Lanke
Zwischen U-Bf Wittenbergplatz <> U-Bf Uhland-
straße bitte die Buslinien M19 und M29 nutzen.
Grund: Einbau einer Weiche

  
Theodor-Heuss-Platz – Ruhleben

07.11. (Mo) bis 16.03.2023 (Do)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Theodor-Heuss-Platz <> U-Bf Ruhleben
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U2 fährt S+U-Bf Pankow <> U-Bf Theodor-

Heuss-Platz
Grund: Ersatzneubau einer Fußgängerbrücke am 
U-Bf Olympia-Stadion

  
Kurt-Schumacher-Platz – Alt-Tegel

07.11. (Mo) bis 27.04.2025 (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Kurt-Schumacher-Platz <> U-Bf Alt-Tegel
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U6 fährt U-Bf Alt-Mariendorf <> U-Bf Kurt-

Schumacher-Platz

Bitte zwischen S+U-Bf Friedrichstraße <> S+U-
Bf Gesundbrunnen <> S-Bf Tegel auch die S25 
nutzen.
Grund: Erneuerung des nördlichen Streckenab-
schnittes auf der U6

  
Rathaus Steglitz – Berliner Straße –  
Zoologischer Garten

bis 06.11. (So)
Ersatzverkehr mit barrierefreien Bussen: 
U-Bf Berliner Straße <> S+U-Bf Zoologischer 
Garten
U - Bahn - Pendelverkehr :  S+U -Bf Rathaus 
Steglitz <> U-Bf Berliner Straße (im 7,5-Minu-
tentakt auf beiden Gleisen)
Linienführung der betroffenen U-Bahn-Linie:
❙❙ U9 fährt S+U-Bf Zoologischer Garten <> U-Bf 

Osloer Straße
Grund: Neubau Gleisverbindung

Fortsetzung von m  Seite 27
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Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
Größere Baumaßnahmen im Zeitraum: Donnerstag, 27.10.2022, bis Sonntag, 13.11.2022

Streckenabschnitt  
mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen
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  (DB) 
Berlin Hbf (tief) – Bln Gesundbrunnen –  
Bln Ostkreuz – Bln Flughafen T1-2

30.10. (So), ca. 18.30 Uhr  ...................  1  
bis 31.10. (Mo), ca. 1.30 Uhr
❙❙  Die Züge enden/beginnen in Flughafen BER, 

Terminal 5 (Schönefeld)
❙❙  kein Halt in Flughafen BER, Terminal 1-2
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

02.11. (Mi) bis 04.11. (Fr) ....................  2

❙❙  Der erste Zug in Richtung Flughafen BER star-
tet in Berlin-Lichtenberg

❙❙  kein Halt in Berlin Hbf und Berlin-Gesundbrun-
nen

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

05.11. (Sa) ..........................................  3

❙❙  Umleitung des ersten Zuges in Richtung Flug-
hafen BER

❙❙  kein Halt in Berlin Ostkreuz
❙❙  zusätzlicher Halt in Berlin-Lichtenberg
❙❙  Abfahrt ab Berlin Hbf ca. 7 Minuten früher

11.11.2022 (Fr),  ..................................  4  
ca. 3 Uhr bis ca. 5 Uhr
❙❙  Die Züge enden/beginnen in Flughafen BER, 

Terminal 5 (Schönefeld)
❙❙  kein Halt in Flughafen BER, Terminal 1-2
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

  (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

31.10. (Mo) bis 02.11. (Mi), ..................  5  
jeweils ca. 21 Uhr bis ca. 22 Uhr
❙❙  Umleitung zwischen Berlin-Wannsee und Erk-

ner
❙❙  kein Halt in Berlin-Charlottenburg, Berlin Zoo-

logischer Garten, Berlin Hbf, Berlin Friedrich-

straße, Berlin Alexanderplatz, Berlin Ostbahn-
hof und Berlin Ostkreuz

❙❙  zusätzlicher Halt in Berlin-Gesundbrunnen und 
Berlin-Lichtenberg

04./05.11. (Fr/Sa)  ...............................  6  
bis 10./11.11. (Do/Fr), 
jeweils ca. 21 Uhr bis ca. 5 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Frankfurt (Oder) und Fürs-

tenwalde (Spree)
❙❙  Ersatz durch Bus

07.11. (Mo) bis 11.11. (Fr), ...................  7  
jeweils ca. 8 Uhr bis ca. 17 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Eisenhüttenstadt und Cott-

bus
❙❙  Ersatz durch Linie RB11
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  (ODEG) 
Wismar – Berlin – Cottbus

01.11. (Di), ca. 21:00 Uhr .....................  8  
bis 04.11. (Fr), ca 03:30 Uhr
❙❙  einzelne Züge werden über Calau (Niederlau-

sitz) umgeleitet
❙❙  die Halte Kolkwitz, Kunersdorf, Vetschau und 

Raddusch entfallen
❙❙  Ersatz durch Busse

09./10.11. (Mi/Do),  .............................  9  
ca. 23:00 bis 01:30 Uhr
❙❙  Halt Berlin Ostbahnhof entfällt
❙❙  Züge enden/beginnen abweichend in Berlin-

Lichtenberg

  (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin – Lutherstadt 
Wittenberg / Falkenberg (Elster)

02./03.11. (Mi/Do) ...............................  10 
bis 03./04.11. (Do/Fr)
❙❙  Ausfall des letzten Zuges zwischen Berlin-Ge-

sundbrunnen und Berlin Hbf
❙❙  Der letzte Zug ab Berlin Hbf nach Jüterbog 

verkehrt zwischen Berlin Hbf und Berlin Süd-
kreuz ca. 5 Minuten früher

❙❙  Ausfall des letzten Zuges in Richtung Eberswal-
de zwischen Berlin Hbf und Berlin-Gesund-
brunnen

04.11. (Fr) bis 06.11. (So) ...................  11

❙❙  Ausfall der letzten zwei Verbindungen süd-
wärts sowie der letzten Verbindung nordwärts 
zwischen Jüterbog und Niedergörsdorf

❙❙  Ersatz durch Bus

10./11.11. (Do/Fr)  ...............................  12 
bis 12./13.11. (Sa/So)
❙❙  Ausfall der letzten Verbindungen zwischen 

Luckenwalde und Lutherstadt Wittenberg bzw.
Jüterbog

❙❙  Ausfall der letzten Verbindung zwischen Nie-
dergörsdorf und Luckenwalde

❙❙  Ausfall der ersten Verbindung zwischen Jüter-
bog und Luckenwalde

04.11. (Fr), ca. 22 Uhr ..........................  13 
bis 11.11. (Fr), ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Eberswalde und Angermünde
❙❙  Im Zeitraum 07.-10.11.22 zusätzliche Ver-

kehrshalte in Rüdnitz, Biesenthal und Melchow
❙❙  Ersatz durch Bus

  (ODEG) 
Rathenow – Berlin – Jüterbog

02.11. (Mi), ca. 01:00 Uhr ....................  14 
bis 13.11. (So), ca. 02:00 Uhr
❙❙  Zug 63997 (Berlin-Spandau ab 01:00 Uhr) 

verkehrt von Berlin-Spandau bis Rathenow zu 
veränderten Fahrzeiten

06.11. (So) ca. 04:30 Uhr ......................  15 
bis 13.11. (So), ca. 23:55Uhr
❙❙  kein Halt in Berlin-Spandau bei einzelnen Zü-

gen (nur in Richtung Ludwigsfelde/Jüterbog)

  (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

bis 28.10. (Fr) ......................................  16

❙❙  Umleitung einzelner Verbindungen von/nach 
Flughafen BER, Terminal 5 bzw. Berlin-Lichten-
berg

❙❙  zusätzlicher Halt in Flughafen BER, Terminal 5
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

28.10. (Fr), ca. 22 Uhr .........................  17 
bis 31.10. (Mo), ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Berlin Südkreuz und Wüns-

dorf-Waldstadt
❙❙  Ersatz durch Bus

11.11. (Fr) bis 09.12. (Fr) .....................  18

❙❙  Ausfall zwischen Oranienburg und Berlin-Ge-
sundbrunnen

❙❙  teils Ersatz durch S-Bahn
❙❙  teils Ersatz durch Bus

11.11. (Fr) bis 09.12. (Fr) .....................  19

❙❙  Züge in Richtung Rostock/Stralsund verkehren 
ab Oranienburg ca. 5 Minuten früher

  (DB) 
Wittenberge – Neuruppin – Berlin

05./06.11. (Sa/So),  .............................  20 
ca. 19 Uhr bis ca. 2 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und Wit-

tenberge
❙❙  Ersatz durch Bus

  (DB) 
Dessau – Berlin – Wünsdorf-Waldstadt

28.10. (Fr), ca. 22 Uhr .........................  21 
bis 31.10. (Mo), ca. 4 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Flughafen BER, Terminal 1-2 

und Wünsdorf-Waldstadt
❙❙  Ersatz durch Bus

04./05.11. (Fr/Sa) ...............................  22 
bis 06./07.11. (So/Mo), 
jeweils ca. 20 Uhr bis ca. 1 Uhr
❙❙  Umleitung zwischen Berlin-Wannsee und Be-

elitz-Heilstätten
❙❙  kein Halt in Potsdam Medienstadt Babelsberg, 

Potsdam-Rehbrücke, Wilhelmshorst, Michen-
dorf und Seddin

❙❙  zusätzlicher Halt in Potsdam Hbf
❙❙  Ersatz durch Bus

09.11. (Mi) bis 10.11. (Do) ...................  23

❙❙  Ausfall der ersten Verbindung zwischen Bad 
Belzig und Brück (Mark)

❙❙  Ersatz durch Bus

   (DB) 
Szczecin – Angermünde – Berlin

Bis 10.12. (Sa), ca. 24 Uhr ....................  1

❙❙  Ausfall zwischen Angermünde und Passow 
bzw. Szczecin

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Angermünde und 
Passow bzw. Szczecin

  (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

28.10. (Do) ...........................................  25

❙❙  Ausfall einzelner Verbindungen zwischen Kerk-
witz und Wellmitz

❙❙  Ersatz durch Bus und alternative Verbindungen

31.10. (Mo) bis 17.11. (Do) ...................  26

❙❙  Ausfall einzelner Verbindungen zwischen Kerk-
witz bzw. Peitz Ost und Eisenhüttenstadt

❙❙  Ersatz durch Bus sowie alternative Verbindun-
gen

07.11. (Mo) bis 11.11. (Fr), ...................  27 
jeweils ca. 8 Uhr bis ca. 17 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Guben und Peitz Ost
❙❙  Ersatz durch Bus

11.11. (Fr), ca. 22 Uhr ..........................  28 
bis 10.12. (Sa), ca. 22 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Frankfurt (Oder) und Eisen-

hüttenstadt
❙❙  Ersatz durch Bus

  (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Am 5.11. (Sa), ab ca. 19:30 Uhr ...........  29

❙❙  Zugausfall zwischen Löwenberg und Templin 
Stadt

❙❙  Ersatz durch Bus

Vom 11.11. (Fr), ab ca. 19:45 Uhr  ........  30 
bis 9.12. (Fr)
❙❙  Züge beginnen bzw. enden in Oranienburg 

statt in Ostkreuz.
❙❙  veränderte Ankunft bzw. Abfahrt in Oranien-

burg

  (DB) 
Wustermark – Berlin

31.10. (Mo) bis 11.11. (Fr) ....................  31

❙❙  Ausfall zwischen Wustermark und Berlin-Jung-
fernheide

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

  (DB) 
Nauen – Berlin Flughafen BER Terminal 1-2

30.10. (So), ca. 18.30 Uhr  ...................  32 
bis 31.10. (Mo), ca. 1.30 Uhr
❙❙  Die Züge enden/beginnen in Flughafen BER, 

Terminal 5 (Schönefeld)
❙❙  kein Halt in Flughafen BER, Terminal 1-2
❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

  (DB) 
Oranienburg – Potsdam

Bis 25.11. (Fr) ......................................  33

❙❙  Haltausfall Hohen Neuendorf West
❙❙  Busersatz zwischen Hennigsdorf (b Bln) und S 

Hohen Neuendorf

  (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm – Wustermark

bis 28.10. (Fr) ......................................  34

❙❙  Ausfall zwischen Potsdam Hbf und Berlin 
Friedrichstr.

❙❙  Ersatz durch Linie RE1

  (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

bis 25.11. (Fr) ......................................  35

❙❙  Ausfall zwischen Golm und Königs Wusterhau-
sen

❙❙  Ersatz durch Bus
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  (DB) 
Potsdam – Michendorf

bis 01.12. (Do) .....................................  36

❙❙  Umleitung einiger Verbindungen nach Potsdam 
Park Sanssouci

❙❙  kein Halt in Potsdam-Charlottenhof und Pots-
dam Hbf

❙❙  Ersatz durch alternative Verbindungen

29.10. (Sa) bis 30.10. (So) ...................  37

❙❙  Ausfall der letzten beiden Verbindungen zwi-
schen Potsdam Hbf und Michendorf

❙❙  Ersatz durch Bus

02.11. (Mi) bis 01.12. (Do) ...................  38

❙❙  Ausfall der letzten drei Verbindungen/Rich-
tung zwischen Michendorf und Potsdam Hbf

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Caputh-Schwielow-
see und Potsdam Hbf

  (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Bis 10.12. (Sa) ......................................  39

❙❙  Ausfall zwischen Bernau (b Bln) und Berlin-
Lichtenberg

❙❙  Ersatz durch Bus zwischen Bernau (b Bln) und 
Berlin-Hohenschönhausen

29.10. (Sa) bis 30.10. (So) ...................  40

❙❙  Ausfall zwischen Lübbenau (Spreew) und Senf-
tenberg

❙❙  Ersatz durch Bus
❙❙  Der Ersatz hält nicht Sedlitz Ost, bitte nutzen 

Sie die Linien RE18 oder RB49

01.11. (Di) bis 03.11. (Do) ....................  41

❙❙  Umleitung der letzten Verbindung Richtung 
Cottbus zwischen Lübbenau (Spreew) und 
Cottbus

❙❙  kein Halt in Raddusch, Vetschau, Kunersdorf 
und Kolkwitz

❙❙  zusätzlicher Halt in Calau (NL)
❙❙  Ersatz durch Bus

04./05.11. (Fr/Sa) ................................  42 
bis 12./13.11. (Sa/So), 
jeweils ca. 20 Uhr bis ca. 2 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Lübbenau (Spreew) und Calau 

(NL)
❙❙  Ersatz durch Bus

07.11. (Mo) bis 10.11. (Do) ...................  43

❙❙  Ausfall zwischen Bernau (b Bln) und Eberswal-
de

❙❙  Ersatz durch Linie RE3
❙❙  Die Züge der Linie RE3 halten zusätzlich in 

Rüdnitz, Biesenthal und Melchow

  (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

Vom 4.11. (Fr) bis 6.11. (So), ................  44 
jeweils ab 19 Uhr; 
vom 11.11. (Fr) bis 13.11. (So), 
jeweils ab 21 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Ahrensfelde
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (NEB) 
Berlin-Lichtenberg –  
Kostrzyn/Gorzow Wlkp.

27.10 (Do) durchgehend  ......................  45 
bis 10.11. (Do), 6 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Müncheberg und Küstrin-

Kietz
❙❙  Ersatz durch Bus und Taxi

bis 26.10. (Mi) ......................................  46

❙❙  Zugausfall zwischen Strausberg und Küstrin-
Kietz

❙❙  Ersatz durch Bus und Taxi

  (NEB) 
Fürstenwalde (Spree) –  
Bad Saarow-Pieskow

bis 14.11. (Mo) .....................................  47

❙❙  Zugausfall zwischen Fürstenwalde und Bad 
Saarow-Pieskow

❙❙  Ersatz durch Bus

  (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

12.11. (Sa), ab 22:30 Uhr  .....................  48 
bis 10.12. (So), 8 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Müllrose und Frankfurt 

(Oder)
❙❙  Ersatz durch Bus

  (DB) 
Cottbus – Finsterwalde –  
Falkenberg (Elster)

bis 31.10. (Fr) ......................................  49

❙❙  Ausfall zwischen Falkenberg (Elster) und Herz-
berg (Elster)

❙❙  Ersatz durch Linie RE3

  (DB) 
Cottbus – Ruhland – Falkenberg (Elster)

03.11. (Do) + 10.11. (Do) ......................  50

❙❙  Ausfall der letzten Verbindung zwischen Ruh-
land und Elsterwerda

❙❙  Ersatz durch Bus

  (NEB) 
Rheinsberg (Mark) – Löwenberg (Mark) – 
Berlin-Lichtenberg

Vom 12.11. (Sa) bis 9.12. (Fr) ...............  51

❙❙  Züge von/nach Berlin beginnen bzw. enden in 
Oranienburg.

❙❙  veränderte Ankunft bzw. Abfahrt in Oranien-
burg

  (DB) 
Kremmen – Hennigsdorf

05./06.11. (Sa/So),  .............................  52 
ca. 20 Uhr bis ca. 2 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Hennigsdorf (b Bln) und 

Kremmen
❙❙  Ersatz durch Bus

  (NEB) 
Eberswalde – Frankfurt (Oder)

27.10. (Do), ab 8 Uhr  ............................  53 
bis 6.11. (So)
❙❙  Zugausfall zwischen Bad Freienwalde und 

Wriezen
❙❙  Ersatz durch Bus

Am 13.11. (So) bis 8 Uhr ......................  54

❙❙  Zugausfall zwischen Seelow (Mark) und Frank-
furt (Oder)

❙❙  Ersatz durch Bus

  (NEB) 
Angermünde – Schwedt (Oder)

11.11. (Fr), ab 7 Uhr  ............................  55 
bis 13.11. (So)
❙❙  Zugausfall zwischen Angermünde und Schwedt 

(Oder)
❙❙  Ersatz durch Bus

  (NEB) 
Templin Stadt – Joachimsthal – Eberswalde

Am 2.11. (Di) und 3.11. (Mi)  ................  56 
ganztägig;  
11.11. (Fr), ab 20:45 Uhr  
bis 13.11. (So)
❙❙  Zugausfall zwischen Eberswalde und Joach-

imsthal
❙❙  Ersatz durch Bus

Ein Blick nach  
Mecklenburg-Vorpommern

  (ODEG) 
Wismar – Berlin – Cottbus

bis 03./04.11. (Do/Fr), .............................  
jeweils von 23:45 bis 00:30 Uhr
❙❙  Ausfall zwischen Holthusen und Schwerin Hbf
❙❙  Ersatz durch Busse, veränderte Fahrzeiten ab 

Schwerin Hbf

05./06.11. (Sa/So) ...................................
❙❙  Zug 63991 (Cottbus ab 20:01 Uhr) entfällt 

zwischen Dorf Mecklenburg und Wismar
❙❙  Ersatz durch Bus

  (DB) 
Elsterwerda/Finsterwalde – Berlin –  
Rostock Hbf/Stralsund Hbf

07.11. (Mo) bis 09.11. (Mi) .......................
❙❙  kein Halt in Güstrow bei den letzten beiden 

Verbindungen
❙❙  Ersatz durch Bus

Ein Blick nach  
Sachsen

  (DB) 
Elsterwerda-Biehla – Dresden

29.10. (Sa) bis 31.10. (Mo) .......................
❙❙  Umleitung der letzten beiden Verbindungen/

Richtung
❙❙  Ersatz durch Bus
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ErinnErn SiE Sich noch daran?

  Berlin feiert Geburtstag

Pfeile und die Aufschrift „hier verlief die Stadtmauer“ 
markieren den Umriss der mittelalterlichen Stadt, einige 
Ausstellungstürme erläutern die wenigen erhaltenen 
Baudenkmäler aus der Gründungszeit und die Funde der 
spektakulären Ausgrabungen der letzten Jahre.  
Nur vier Kilometer lang war diese Grenze rund um die 
Keimzelle des heutigen Berlin – die Doppelstadt Berlin-
Cölln im 13. Jahrhundert.

Auf die Anfänge zurückgeblickt

Heute versteht Berlin die erste urkundliche Erwähnung 
der Schwesterstadt Cölln am 28. Oktober 1237 als Geburts-
tag und nimmt das 775. Jubiläum zum Anlass, auf die 
Anfänge zurückzublicken, sich in der ganzen Vielfalt der 
Metropole zu präsentieren und natürlich zu feiern. […]    
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Dieser Artikel erschien vor zehn Jahren  
in der punkt 3-Ausgabe vom 11. Oktober 2012
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SErvicE von S-Bahn BErlin Und dB rEgio

S-Bahn Berlin 
KuNDeNBetReuuNg
 030 297-43333
Fax 030 297-43444
Mo - So 0.00  –  24.00 Uhr
E-Mail: kontakt@sbahn.berlin
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SeRvIce/FIRmeNtIcKet
  030 297-43555
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo@sbahn.berlin
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH – Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KuNDeNBüRO eRHöHteS  
BeFöRDeRuNgSeNtgeLt
Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo - Do 8.00  –  20.00 Uhr
Fr 8.00  –  18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH / EBE 
Postfach 2253, 76492 Baden-Baden
ebe.sbahn.berlin

FuNDBüRO
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 - 8, 10245 Berlin
Mo, Di, Do, Fr 9.00  –  17.00 Uhr

KuNDeNzeNtReN 
Alexanderplatz , Friedrichstraße, 
gesundbrunnen
(jeweils im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr

Hauptbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo - Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr

Lichtenberg
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  17.00 Uhr

Ostbahnhof 
Serviceschalter 
Mo - Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr 
Verkaufsschalter 
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr

Potsdam Hauptbahnhof 
Mo - Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So  8.00  –  17.00 Uhr

Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  18.00 Uhr

zoologischer garten
(im DB Reisezentrum)
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr

Weitere Verkaufs- und Service-
einrichtungen unter sbahn.berlin

Abo-Service 
in allen Kundenzentren

* an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten 

DB Regio Nordost
KuNDeNDIALOg DB RegIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Mo - Fr  7.00  –  20.00 Uhr

BeRAtuNg uND BucHuNg
  030 2970

DB veRtRIeB gmBH  
ABO-ceNteR BeRLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FuNDSeRvIce-HOtLINe
  030 586020909
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo - Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

mOBILItätS- 
SeRvIcezeNtRALe
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  030 65212888
Mo - Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 10.00  –  18.00 Uhr

DB-ReISezeNtReN  
(AuSwAHL)
Berlin Alexanderplatz*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Friedrichstraße
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  17.30 Uhr

Berlin gesundbrunnen*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Hauptbahnhof
Mo - So 8.00  –  21.00 Uhr

Berlin Ostbahnhof*
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin-Spandau*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin Südkreuz*
Mo - Fr 8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  17.30 Uhr

Berlin zoologischer garten*
Mo - Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  17.30 Uhr

Flughafen Berlin Brandenburg 
(BeR) FH Terminal U1
Mo - So 7.00  –  22.00 Uhr

mOBIAgeNtuR
Potsdam Hbf  
Mo - Fr 7.00 – 19.00 Uhr
Sa 9.00 – 17.00 Uhr
So/Feiertage 9.00 – 15.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)

Zum 775-jährigen Jubiläum Berlins im Oktober 2012 markierten 

bunte Stecknadeln Orte auf einem begehbaren Stadtplan.

https://www.punkt3.de/
mailto:kontakt%40sbahn.berlin?subject=Mein%20Anliegen
mailto:abo%40sbahn.berlin?subject=Mein%20Abonnement
https://ebe.sbahn.berlin/de-de
https://sbahn.berlin/fahren/hilfe-fuer-unterwegs/fundservice/
https://sbahn.berlin/
mailto:kundendialog.berlin-brandenburg%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:kundendialog.berlin-brandenburg%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:abo-vbb%40bahn.de?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
mailto:Fundbuero.DBAG%40deutschebahn.com?subject=Mein%20Anliegen
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